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GRUSSWORT
Liebe Vereinsmitglieder,

am 28.04.2023 fand unsere 
Jahreshauptversammlung 
statt und im Vorfeld hatten 
wir bereits angekündigt, 
dass wir aufgrund der Fi-
nanzsituation leider ge-
zwungen sind, die Beiträge 
für unsere Mitglieder um 2 
Euro pro Mitglied anzuhe-
ben. Das hängt unter anderem auch mit den 
stark gestiegenen Energiekosten zusammen, 
die auch von unserem Verein aufzubringen 
sind. Das ist die erste Beitragserhöhung nach 
8 Jahren der Beitragsstabilität. Dass das so 
ist, hängt insbesondere mit dem Kostenma-
nagement und der sorgsamen Planung durch 
unseren Kassenwart und Finanzexperten, 
Andreas Henke, und der Ausgabendisziplin 
des Vorstandes und der Abteilungsleiter zu-
sammen. Der 2. Vorsitzende und mein Stell-
vertreter, Heinz Schwanicke, hatte im Vorfeld 
zur Jahreshauptversammlung dem Vorstand 
mitgeteilt, dass er nicht weiter für den Vor-

stand des Vereins kandidie-
ren wollte. Verständlich 
nach über 55-jähriger Vor-
standsarbeit im ESCG und 
in den Vorgängervereinen 
und der Jüngste ist er ne-
benbei nun auch nicht. Ge-
rade im Zusammenhang 
mit den anstehenden Ver-
änderungen im Verein 

(Wohnbebauung ehemaliger GSC-Platz, Um-
bau des Sportheimes auf der Arena und den 
weiteren baulichen Maßnahmen) bin ich ins-
besondere auf die Erfahrung und das Know 
How eines Heinz Schwanickes angewiesen. 
Zum Glück ließ er sich noch einmal umstim-
men und wird den Vorstand für weitere zwei 
Jahre unterstützen. Die Unterstützung durch 
die Jahreshauptversammlung hatte er alle-
mal. Ansonsten freue ich mich, dass alle Vor-
standsmitglieder, die zur Wiederwahl an-
standen, weiterhin ihre Funktionen zum 
Wohle des Vereins wahrnehmen. Mein Dank 
gilt  allen Vorstandsmitgliedern, Abteilungs-



- 4 -

leitern und sonstigen Funktionsträgern für 
die geleistete Arbeit. 
Die 1. Herren-Mannschaft hat in der Bre-
men-Liga mit dem Erreichen des 6. Tabellen-
platzes ein hervorragendes Ergebnis erzielt. 
Vielen Dank an die Mannschaft und an das 
Team rund um die Mannschaft, ohne die ein 
solches Ergebnis nicht zu erreichen ist. Unser 
Team-Manager, Bernd Sager hat sich für wei-
tere 5 Jahre an unseren Verein gebunden. 
Wir sind ausgesprochen glücklich darüber, 
denn mit seiner Erfahrung und seinen Ver-
bindungen war und ist er ein wichtiger Bau-
stein für den Erfolg der Mannschaft.
Mit Cem Kahvecioglu konnten wir einen neu-
en Jugendkoordinator für zunächst 5 Jahre  
für unseren Verein gewinnen. Cem ist erst 19 
Jahre jung, schon Frisör-Meister und Spieler 
der 1. Herren-Mannschaft unseres Vereins.  
Als Koordinator ist er Ansprechpartner der 
Jugendmannschaften und insbesondere der 
Trainer und Betreuer. Ein langfristiges Ziel 
besteht darin, die Spieler der Jugendmann-
schaften so auszubilden, dass sie dann mögli-

 Dieser Raum wird dem Verein vom Bestattungsinstitut Koop
für die Veröffentlichung und zum Gedenken an seine verstorbenen
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das haben wir noch nicht verloren.
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cherweise auch den Sprung in die 1. Her-
ren-Mannschaft schaffen. Der Verein wird 
Cem mit allen Mitteln unterstützen, damit er 
erfolgreich die Jugendarbeit gestalten kann. 
Hinsichtlich der Bautätigkeiten auf der Har-
los-Arena gibt es zur Zeit keine Veränderun-
gen. Wir warten Stand 30.05. noch auf die 
Baugenehmigung. Wir sind aber guter Hoff-
nung, dass es mit dem Umbau bald losgehen 
wird.
Außerdem bestehen Überlegungen, auf der 
Harlos-Arena zwischen dem Ballfangzaun 
und dem Spielplatz einen Soccer-Court zu er-
richten. Auch hier wird Cem Kahvecioglu fe-
derführend an der Gestaltung und Umset-
zung mitwirken.
Mit Beginn der neuen Saison konnten wir mit 
Hartmut Poppe einen neuen Vereinswirt für 
das Casino auf der Harlos-Arena finden. Wir 
bedanken uns bei Karl-Heinz Trolldenier für 
die geleistete Arbeit.
Ich bedanke mich bei unseren Turnerinnen, 
die den Schmuck für den Pfingstbaum er-
stellt haben.    
	 Reinhold Harlos
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   Redaktionsschluss für die Ausgabe 3/2023 ist der 31.08.2023

Es ist natürlich auch verständ-
lich, dass Vereinsmitglieder, 
die das Rentenalter erreicht 
haben, noch zusätzlich eine 
ehrenamtliche Tätigkeit über-
nehmen. Dann sind natürlich 
auch die entsprechenden 
Freiräume vorhanden. Und 
diese Freiwilligen werden 
auch dringend gebraucht.
Dennoch müssen wir drin-
gend daran denken, in den 

nächsten Monaten und Jahren jüngeren Ver-
einsmitgliedern in den verschiedenen Funkti-
onen die Verantwortung zu übertragen. Das 
passiert nicht von heute auf morgen. Das ist 
ein langwieriger Prozess, aber er ist dringend 
notwendig. Übrigens ist das nicht nur bei uns  
im Verein, sondern bei allen Vereinen so.
Da die Politik immer wieder darauf verweist, 
dass viele Dinge im Alltag ohne ehrenamtli-
ches Engagement nicht funktionieren, ist sie 
auch in der Pflicht, das Ehrenamt auch attrak-
tiver zu gestalten.  Die Anhebung der Ehren-
amtspauschale erzielt da sicherlich nicht den 
gewünschten Effekt.
Wichtig ist, dass die berufstätigen Vereinsmit-
glieder durch mehr Freizeit befähigt werden, 
sich für ein Ehrenamt, sprich für eine Funkti-
on im Verein zu engagieren.
Mit der Verpflichtung des Jugendkoordina-
tors, Cem Kahvecioglu, ist ein erster Schritt 
gemacht worden. Und auch die Weiterver-
pflichtung von Bernd Sager als Verantwort-
licher für die 1. Herren-Mannschaft ist ein 
großer Schritt in die richtige Richtung.     

 Holger Heitland 
			        Pressewart

Ich bedanke mich für das Ver-
trauen, dass ich mit der Wie-
derwahl als Pressewart auf 
der Jahreshauptversammlung 
erhalten habe. Ich mache die 
Pressearbeit schon ein paar 
Jahre für den Verein und die 
Erstellung der Vereinszeitung 
ist für mich nach wie vor eine 
herausfordernde Aufgabe, 
der ich mich aber auch gerne 
stelle. Aber ich merke auch, 
dass ich hinsichtlich der technischen Umset-
zung der Homepage und vor allen Dingen der 
Vereins-App langsam an meine Grenzen sto-
ße. Allerdings freue ich mich auch, wenn ich 
Gleichgesinnten bei technischen Problemen 
helfen kann. Ich will nicht damit sagen, dass 
der Einäugige den Blinden hilft, sondern es 
bringt Spaß, gemeinsam etwas anzustoßen.
Printmedien, wie unsere Vereinszeitung, 
werden aufgrund der Digitalisierung langsam 
verschwinden und die Informationen und die 
Kontakte laufen dann ausschließlich über das 
Smartphone. Wie dem auch sei. Wir haben 
noch viele Mitglieder, die gerne ein Buch le-
sen, die Tageszeitung als Papierausgabe ha-
ben wollen und auch die Vereinszeitung als 
Heft bevorzugen. So lange werden wir uns 
bemühen, die Vereinszeitung aufrecht zu er-
halten.
Bei der letzten Jahreshauptversammlung 
konnten wir Heinz Schwanicke noch einmal 
motivieren, weiter als stellvertretender Vor-
sitzender zu fungieren. Man sieht ihm sein 
fortgeschrittenes Alter nicht an, denn die 
Vorstandsarbeit scheint ein Gesundbrunnen 
für ihn zu sein. Schön für den Verein, dass er 
noch einmal die Verantwortung übernimmt.

L IEBE ESCG-MITGLIEDER,
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Runde Geburtstage ab dem 60. LebensjahrRunde Geburtstage ab dem 60. Lebensjahr
85. Geburtstag	 Melitta Garner85. Geburtstag	 Melitta Garner

80. Geburtstag	 Heinz Bühring 80. Geburtstag	 Heinz Bühring 
	 Rolf Hohnholtz	 Rolf Hohnholtz

70. Geburtstag	 Jürgen Türk 70. Geburtstag	 Jürgen Türk 
	 Manfred Hülsemann 	 Manfred Hülsemann 
	 Jürgen Stelljes 	 Jürgen Stelljes 
	 Ute Schlüter 	 Ute Schlüter 
	 Viktor Braun 	 Viktor Braun 
	 Doris Ennen 	 Doris Ennen 
	 Hans-Michael Bock 	 Hans-Michael Bock 
	 Holger Gross	 Holger Gross

60. Geburtstag	 Jörn Hinrichs 60. Geburtstag	 Jörn Hinrichs 
	 Michael Lunter 	 Michael Lunter 
	 Jörg Adamczyk	 Jörg Adamczyk

Herzlichen  Herzlichen  
Glückwunsch! Glückwunsch! 

In dem Zeitraum vom 
01.04.2023 bis zum 

30.06.2023 feierten bzw.  
feiern die genannten 
Jubilare ihren runden 

Geburtstag. Der Vorstand 
wünscht ihnen zu ihrem 

jeweiligen Jubeltage alles 
Gute und viel Gesundheit.

Helmut Grützmacher
* 24.02.1946     † 23.05.2023

Leider müssen wir von unserem langjährigen Torwart
Abschied nehmen.

Helmut war über 60 Jahre in unserem Verein.

Wir werden ihn sehr vermissen.

Deine ehemaligen Mannschaftskameraden
und Freunde vom Club der 100
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Du hast mich jahre-
lang begleitet. Genau 
vor 60 Jahren lernte 
ich dich kennen. Als 
14jähriger habe ich 
dich zum erstenmal 

gesehen und war begeistert von dir und die 
Zuneigung hält bis heute. Natürlich gab es 
auch Momente, wo du mich enttäuscht hast. 
Die Enttäuschung aber hielt nie lange an, 
und so war ich bald wieder an deiner Seite.
Bevor ihr etwas anderes vermutet. Ja, die 
Fussball-Bundesliga feiert seinen 60. Ge-
burtstag.
Viele der Mannschaften, die vor 60 Jahren 
bei der „Geburt“ dabei waren, sind heute 
leider in der sportlichen Versenkung ver-
schwunden. Nein, nein. Dazu zähle ich den 
HSV (noch) nicht.
Gründungsmitglieder wie E. Braunschweig, 
Kaiserslautern, 1860 München, Pr. Münster, 
Karlsruhe, Saarbrücken sowie der Meideri-
cher SV (heute MSV Duisburg) sind mittler-
weile heimisch in der 2. und 3. Liga. Was für 
klangvolle Spielernamen waren bei der  Pre-
miere 1963 dabei. Die Weltmeister von 1954 
mit Hans Schäfer (Köln) sowie Max Morlock 
(Nürnberg) traten an. Der HSV spielte mit 
„uns Uwe“ und Charly Dörfel.

Ein Stan Libuda wirkte auf Schalke und Hans 
Tilkowski sowie Lothar Emmerich liefen für 
den BVB auf. Und alle kennen auch Petar Ra-
denkovic von 1860 und Max Lorenz und Pico 
Schütz vom SV Werder. Und nicht zu verges-
sen: Helmut Rahn, der WM-Held von 1954, 
war für den Meidericher SV dabei.
Die Reihe der prominenten Namen könnte 
man beliebig fortsetzen, würde aber wohl 
den Rahmen sprengen.
Es gab aber in den vergangenen 60 Jahren 
nicht nur eitel Sonnenschein, so erschütter-
ten einige Skandale die Liga. Ich denke da 
an abgesprochene Spiele, die vom Offenba-
cher Präsidenten Canellas 1971 öffentlich 
gemacht wurden. Dadurch gerieten Spieler 
von Bielefeld und Schalke besonders in den 
Fokus des DFB. Auch ein Schiedsrichter sorg-
te für negative Schlagzeilen. Robert Hoyzer 
„verschob“ 2004 unter seiner Leitung meh-
rere Spiele und erhielt dafür 67 000 € sowie 
einen Plasmafernseher.
Ich will jetzt aber nicht zuviel Wasser in den 
Wein gießen. Wer ein richtiger Fan der ers-
ten Stunde dieser 1963 gegründeten Liga ist, 
wird nach einer Phase der Empörung mit mir 
zusammen die 60 Kerzen anzünden.
Wir sehen uns im Stadion.   

Oskar Berlinke

Es lebe der Sport
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Geschäftsstelle des ESC Geestemünde
Sportheim – ehemals GSC
Johann-Wichels-Weg 2A
27574 Bremerhaven
Tel.:	 0471 20 78 85
Fax:	 0471 39 10 25 6
E-Mail:	esc-geestemuende@nord-com.net
www.esc-geestemuende.de

Geschäftszeiten:  
Montag		  18:00 – 19:30 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr
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Zum Osterfest waren wieder un-
sere jungen Vereinsmitglieder zu 
einer Ostereier-Suche im Bürger-

park eingeladen. Alle Kinder von Fa-
milien der Vereinsmitglieder aus allen 
Abteilungen bis zum 10. Lebensjahr 
konnten teilnehmen. Unsere Jugendlei-
terin, Bettina Schwenneker hatte alles 
vorbereitet. 31 Kinder hatten sich ange-
meldet und ca. 30 Kinder sind dann mit 
ihren Eltern am Ostersonntag um 11:00 
Uhr zur Ostereier-Suche erschienen. Lü-
der und Barny hatten dann die Nester 
mit jeweils zwei Eiern auf der Sportan-
lage versteckt während Ute und Bettina 
mit den Eltern und Kindern eine Runde 

durch den Bürgerpark gegangen sind. 
Als sie wieder an der Harlos-Arena an-
gekommen waren, durften sie dann ihr 
Nest suchen, das sie vorher mit einer 
Nummer gezogen hatten. Das Nest wur-
de dann in Schokoladen-Eiern und Ha-
sen und was es sonst noch für Süßigkei-
ten zum Osterfest gibt, umgetauscht.

Es war wieder eine schöne Veranstal-
tung für die Kinder und Eltern. Bettina 
und ihre Helfer hatten alles hervorra-
gend organisiert. Schönen Dank.

Holger Heitland 
Pressewart

O S T E R E I E R-S U C H E  A M  09.04.2023 
I M  B Ü R G E R PA R K
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Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung fand am 28. April 
2023 wieder im Casino auf der 

Harlos Arena statt. Neben den Neu-
wahlen der Vorstandsmitglieder ging 
es insbesondere um die finanziel-
le Lage des Vereins, verbunden mit 
der Diskussion und Beschlussfassung 
über eine mögliche Erhöhung der Mit-
gliederbeiträge. Zudem hatte Heinz 
Schwanicke im Vorfeld mitgeteilt, dass 
er für eine weitere Amtszeit als 2. Vor-
sitzender nicht mehr kandidieren woll-
te. Es waren also spannende Themen, 
die sich dann auch unmittelbar auf die 
Vorstandsarbeit des Vereins auswir-
ken.

Unser Vorsitzender, Reinhold Harlos, 
eröffnete die Sitzung und begrüßte 

J A H R E S H A U P T V E R S A M M L U N G 
A M  28.04.2023

die 34 stimmberechtigten Vereinsmit-
glieder und stellte fest, dass die Ein-
ladung zur JHV rechtzeitig erfolgt ist. 
Diese erfolgte durch die rechtzeitige 
Veröffentlichung in der Homepage des 
Vereins, durch einen Hinweis in der 
Vereins-App und den Aushang in der 
Buchtstraße. Nach der Begrüßung be-
auftrage er Heinz Schwanicke, die Sit-
zung zu leiten.

Nach Genehmigung der Tagesordnung 
erfolgte der Bericht des Vorstandes 
und der anschließenden Aussprache. 
Der Vorstand bedankte sich bei den 
ehrenamtlichen Vereinsmitgliedern 
für die geleistete Arbeit und wies da-
rauf hin, dass Vereine ohne die Eh-
renamtlichen keine Existenzgrundlage 
mehr hätten.

Begrüßung durch den Vorsitzenden.
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Mit Spannung wurde dann der Bericht 
des Kassenwartes vorgelegt, denn im 
Vorfeld der JHV wurde eine notwendige 
Beitragserhöhung in Betracht gezogen. 
Außerdem stellte er den Haushaltsplan 
für das Jahr 2023 vor, der einstimmig 
von den Vereinsmitgliedern genehmigt 
wurde. Nachdem die Kassenprüfer ih-
ren Bericht vorgestellt hatten, wurde 
auf deren Antrag die Entlastung des 
Vorstandes durch die Mitglieder ein-
stimmig vorgenommen.

Bei den Vorstandswahlen zeichnete 
sich dann doch eine unerwartete Wen-
dung ein. Unser bisheriger 2. Vorsitzen-
der, Heinz Schwanicke, war auf Bitten 
unseres Vorsitzenden doch noch ein-
mal bereit, sich ein letztes Mal zur Wahl 
zu stellen, obwohl er seit längerer Zeit 
angekündigt hatte, aus Altersgründen 
nicht mehr für den 2. Vorsitz zur Ver-
fügung zu stehen. Das war ein ganz 
wichtiger Punkt für den Vorstand, denn 
seine über 50-jährige Erfahrung als Ver-
einsvorstand ist gerade in der jetzigen 
Phase des Vereins mit dem Umbau des 
Vereinsheims und der Wohnbebauung 
des ehemaligen GSC-Platzes von beson-
derer Bedeutung und auch eine erheb-
liche Entlastung unseres Vorsitzenden.  
Er wurde dann auch einstimmig von der 
Mitgliederversammlung gewählt und 
nach der Wiederwahl bedankt sich die 
Versammlung mit stehendem Applaus. 

Zum 3. Vorsitzenden wurde Ralf von 
Lohmann einstimmig wiedergewählt. 
Das Gleiche gilt für Bernd Balk, der 
als 4. Vorsitzender das einstimmige 
Votum der Mitgliederversammlung 
erhielt.

Zum Pressewart wurde Holger Heit-
land gewählt. Auch Margitta Stupp 

wurde für weitere 2 Jahre zur Frauen-
wartin gewählt. Heinz Schwanicke ist 
auch weiterhin Schriftführer des Ver-
eins und Bettina Schwenneker auch 
für weitere 2 Jahre Jugndleiterin. Alle 
Abstimmungen erfolgten einstimmig.

Für 2 Jahre wurden Rainer Knie und 
Hans-Michael Bock als Kassenprüfer 
bestimmt.

Nach den Neuwahlen erfolgten die 
Bericht der Abteilungsleiter über die 
entsprechenden Aktivitäten in den 
einzelnen Abteilungen.

Unser Bürgermeister, Herr Torsten 
Neuhoff, der als Gast zur Jahreshaupt-
versammlung von dem Vorsitzenden 
eingeladen wurde, berichtet über den 
Stand der Dinge. Die Baugenehmi-
gung steht kurz bevor. Es sind noch 
ein paar sicherheitstechnische Fragen 
zum Neubau zu klären. Die Freigabe 
der Baukosten durch die Stadt soll im 
Sommer erfolgen. Die Politik steht zu 
seiner Aussage, die entsprechenden 
Baumaßnahmen zu finanzieren.

Bürgermeister Thorsten Neuhoff.
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Der Vorstand.

Im Vordergrund unsere Turnerinnen.

Heinz Schwanicke bittet die Mitglie-
derversammlung, einer Beitragsan-
passung zum 01. Juli 2023 in Höhe von 
2 Euro pro Mitglied und Monat zuzu-
stimmen. Dies wäre die erste Beitrag-
sanpassung nach 8 Jahren Beitrags-
satzstabilität. Durch die erheblichen 
Ausgabensteigerungen, insbesondere 
durch die Energiekosten, ist nach Aus-
sage des Vorstandes eine Beitragsan-
passung zum genannten Zeitpunkt 
notwendig. Nach kurzer Diskussion 
wurde der Antrag mit großer Mehrheit 

der abstimmberechtigten Mitglieder 
angenommen.

Ralf von Lohmann weist auf die Eh-
rungen langjähriger Mitglieder, die im 
Rahmen einer Feier im November die-
ses Jahres stattfinden soll. Holger Heit-
land berichtet über den City-Marathon 
am 15. Oktober 2023 in der Stadthalle 
Bremerhaven. Die Vereine erhalten die 
Möglichkeit, sich im Rahmen der Ver-
anstaltung mit ihren Sportarten einem 
breiten Publikum vorzustellen und für 
sich zu werben.

Holger Heitland 
Pressewart

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 11:30 Uhr – 15:00 Uhr / abends ab 17:30 Uhr

Montags Ruhetag 



   ESCG- Beitragsübersicht           

 Grundbeiträge                      Beitrag  Aufnahmegebühr        
               alt ab 01.07.23 alt ab 01.07.23        
 Badminton, Fußball, Tischtennis, Tennis, Volleyball, Kegeln           
 Aktive Mitglieder vor Vollendung des 18. Lebensjahres 10 € 12 €          

 

Aktive Mitglieder nachweislich Auszubildende, 

Studenten,  
    

       
 Erwerbslose, Bundesfreiwilligendienst  10 € 12 € 10 € 12 €        
 Aktive Mitglieder nach Vollendung des 18. Lebensjahres 15 € 17 € 10 € 12 €        
 Aktive Ehepaare   20 € 24 € 10 € 12 €        
 Aktive Familien ab 3 Personen   26 € 32 € 10 € 12 €        
  Boule, Dart, Discgolf, Faustball, Gymnastik/Turnen    

       
 Aktive Mitglieder vor Vollendung des 18. Lebensjahres  8 € 10 €   

       

 

Aktive Mitglieder nachweislich Auszubildende, 

Studenten,   8 € 10 € 10 € 12 € 
       

 Erwerbslose, Bundesfreiwilligendienst      
       

 Aktive Mitglieder nach Vollendung des 18. Lebensjahres 10 € 12 € 10 € 12 €        
 Aktive Ehepaare (beide Ehepartner in dieser Abteilung) 18 € 22 € 10 € 12 €        
 Aktive Familien ab 3 Personen   26 € 32 € 10 € 12 €        

 
 
Karate    

    
       

 Aktive Mitglieder vor Vollendung des 13. Lebensjahres 16 € 18 €   
       

 Aktive Mitglieder vom 14. bis zur Vollendung des 18. LJ 19 € 21 €   
       

 Aktive Mitglieder nach Vollendung des 18. Lebensjahres 24 € 26 € 10 € 12 €        
 Aktive Ehepaare   40 € 44 € 10 € 12 €        
 Aktive Familien ab 3 Personen  44 € 50 € 10 € 12 €        
  Sonstige Beiträge       

       
 Passive Mitglieder     5 €   7 €   

       
 Ehrenmitglieder   keine keine          
 Kurzzeitmitglieder   je nach Kurs je nach Kurs       

   

 

- 13 -



- 14 -

Sport 
mit Biss
Wir übernehmen 80 % der Kosten für folgende Leistungen:
 
•  Eine individuell angefertigte Zahnschutzschiene  
 (Mouthguard) für Risikosportarten wie Kampfsport,  
 Biking, Eishockey und Inline-Skating.

•  Eine sportmedizinische Untersuchung beim Vertragsarzt.  
 Ihr betreibt regelmäßig Sport, wollt damit beginnen oder  
 eure Leistung verbessern? Dann unterstützen wir euch!

Alle Infos unter aok.de
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P F I N G S T B A U M A U F S T E L L U N G

Am Pfingstsonntag wurde um 11:00 Uhr 
der traditionelle Pfingstbaum auf der 
Harlos-Arena aufgestellt. In diesem Jahr 
war die B-Jugend dran, für das Aufstellen 
des festlich geschmückten Baumes zu 
sorgen. Und mit kräftiger Unterstützung 
hat es dann auch geklappt.

Unter der Woche hatten unsere Turne-
rinnen bei anschließendem Kaffee und 
Kuchen den Pfingstkranz gebunden. 
Hierfür herzlichen Dank.

Holger Heitland 
Pressewart

Die B-Jugend mit Unterstützung 
beim Pfingstbaumaufstellen.

Gemütliche Runde nach Er- 
stellung des Pfingstschmucks.

MIt vereinten Kräften wird der 
Pfingstbaum aufgestellt.

Wie in jedem Jahr haben einige Mitglieder 
der Turnabteilung den Kranz für den Pfingst-
baum gebunden. Es hat allen Spaß gemacht. 
und die Pausen wurden auch eingehalten.



- 16 -

Badminton

DIE ABGELAUFENE PUNKTSPIELSAISON

In den 10 Punktspielen gab es 3 Siege 
und 7 Niederlagen, und daraus ergibt 
sich der 5. Platz von 6 Mannschaften.

Bernd Stephan.

Gründe für das insgesamt doch schwa-
che Abschneiden sind wie oftmals 
Verletzungen und Abwesenheit von 
Stammspielern. Bei der sowieso dünnen 
Spielerdecke wird so etwas dann schnell 
zum Problem.

Ferner steht aber auch der Spaß und die 
Geselligkeit im Vordergrund, was nicht 
heißen soll, dass Spiele absichtlich ver-
loren werden.

Manch ein Spiel war im Ausgang so 
knapp, dass hätte bei etwas mehr Glück 
auch andersherum ausgehen können!

Bleibt zu wünschen, dass für die kom-
mende Saison wieder eine schlagkräfti-
ge Mannschaft zusammengestellt wer-
den kann.  

Bernd Stephan
Abteilungsleiter Badminton

Elektroinstallationen aller Art Steigerarbeiten
Kabelfernsehinstallationen Blitzschutz
Gebäude-Energieberatung Antennenbau
Reparaturen und Kundendienst Sicherungstechnik

E-Mail: 04 71/6 67 79
www.schoepf-elektro-bremerhaven.de Fax 04 71/67397

Ihr Partner für den

GEBÄUDE TECHNIK
F a c h b e t r i e b

GmbHELEKTRO SCHÖPF

info@schoepf-bhv.de
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Auch in der abgelaufenen Saison war ich 
wieder als Schiedsrichter und Referee 
in der Regionalliga Nord beim Polizei SV 
Bremen eingesetzt.
Diese Spielklasse liegt unter der 2. Bun-
desliga, ist also schon ziemlich hoch an-
gesiedelt. Bei insgesamt sechs Einsätzen 
gab es auf und am Spielfeld keinerlei Pro-
bleme mit den Spielabläufen. Die Spieler 
sind insgesamt sehr fair und man hat als 
Schiedsrichter überwiegend leichte Auf-
gaben zu bewältigen.
Ferner wurden teilweise auch Linienrich-
ter eingesetzt, was für den Schiedsrich-
ter eine große Hilfe ist.
In der Rückrunde wurden auch elektro-
nische Anzeigentafeln vorgestellt. Auch 
dieses Medium ist für den Schiedsrichter 
eine große Erleichterung.
Bleibt noch zu erwähnen, dass die Mann-
schaft einen guten Mittelplatz belegt hat 
und man durchaus optimistisch in die 
kommende Saison gehen kann.   

Mit sportlichen Grüßen!
Bernd Stephan

SCHIEDSRICHTEREINSÄTZE IN DER REGIONALLIGA NORD

Hoch oben alles gut im Blick.

Begrüßung und Vorstellung vor Spielbeginn.
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NEUE S VOM S T EEL DART

Steel-Dart

Saisonende in der Landesliga

Nach dem wir in der vergangenen Sai-
son verlustpunktfrei von der Bezirksliga 
in die Landesliga aufsteigen konnten, 
gab es in der kürzlich abgelaufenen Sai-
son der Landesliga einen Dreikampf 
um zwei Plätze, die den Aufstieg in die 
höchste Spielklasse im Lande Bremen 
ermöglichen. Lange Zeit konnte sich un-
ser Team ESCG Vagabonds an der Spitze 
der Tabelle behaupten. Im spannenden 
Saisonfinale mussten wir uns aber mit 
dem zweiten Platz begnügen. Dieser be-
rechtigt zum Aufstieg in die Verbandsli-
ga. Das Team freut sich auf diese große 
Herausforderung und wird reichlich Ge-
legenheit bekommen sich mit anderen 
Mannschaften auf recht hohem Niveau 
zu beweisen. Da sich mit der neuen Liga 
auch die geforderte Mannschaftsstär-
ke auf 8 Spieler erhöht, sind wir aktuell 
dabei weitere Spieler für unseren Sport 
zu begeistern um den Kader in der Breite 
besser aufstellen zu können.

Bremer Landesmeisterschaft 
im Einzel

Am 11.03. fanden in Bremen die Bremer 
Landesmeisterschaften im Einzel statt. 
Dort haben wir mit mehreren Spielern 
am Herren-Einzel und mit einem Spie-
ler am Jugend-Einzel teilgenommen. 
Während es bei den Herren leider nicht 
so ganz erfolgreich verlief, konnte sich 
bei der Jugend aber immerhin der erst 

15-jährige Sebastian Ihlo bis in das Finale 
vorspielen. In einem gutklassigen Match 
musste Sebastian sich dann knapp ge-
schlagen geben. Der zweite Platz ist aber 
trotzdem eine tolle Leistung, da dies sei-
ne aller erste Turnierteilnahme war.

Ulrich Schön Mannschaftsführer ESCG-Vagabonds.

Sebastian Ihlo.
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Steel-Dart

Lindenallee 11  
27572 Bremerhaven

Telefon 04 71 / 7 10 14

info@luehrssen-immobilien.de 
www.buero-luehrssen.de

Ihr zuverlässiger 
Immobilienmakler
seit über 60 Jahren
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Erstes Steeldart-Turnier 
im ESC Casino

Zum offenen Einzelturnier hatten wir am 
25.03. im ESC Casino eingeladen. Insge-
samt 17 Spieler sind dieser Einladung 
gefolgt und haben sich in 4 Gruppen um 
die Plätze in der Gewinner-Runde duel-
liert. Unter anderem hatten sich ein ak-
tueller Bundesligaspieler sowie 4 Gäste 
aus Cuxhaven im Casino eingefunden. Es 
waren zum Teil hochklassige Partien mit 
vielen Highlights zu sehen, bis am Ende 8 
Teilnehmer für die KO-Spiele qualifiziert 
waren. Auch hier fanden Spiele auf recht 
hohem Niveau statt in denen sich letzt-
endlich Ulrich Schön im Finale gegen sei-
nen Clubkameraden Peter Frick mit 4:1 
durchsetzen konnte. Mit einem 160er 
High Finish beendete er das letzte Leg 
und sicherte sich den 1. Platz.

Platzierungen:

1. Platz:	 Ulrich Schön

2. Platz:	 Peter Frick

3. Platz:	 Thomas Heyer 
	 + Wolfgang Schmidt

Teilnahme am Verbands-Cup 
des Bremer Dartverbands

In diesem Jahr haben wir erstmals am 
Verbands-Cup des Bremer Dartverbands 
teilgenommen. Dies ist ein Pokalwettbe-
werb, der im Anschluss an die reguläre 
Saison stattfindet und bei dem Mann-
schaften aus allen Spielklassen start-
berechtigt sind. Insgesamt haben sich 
14 Mannschaften angemeldet, die in 4 
Gruppen um den Einzug ins Viertelfinale 
gekämpft haben. Die ESCG Vagabonds 
haben hierbei eine sehr starke Gruppe 
mit zwei Verbandsligisten und einem 
Bezirksligisten zugelost bekommen. 
Nach gutem Start mit zwei klaren Sie-
gen, musste man sich dann aber 2x mit 
9:11 gegen die beiden Verbandsligisten 
geschlagen geben. In dem letzten Grup-
penspiel hätte ein Unentschieden zum 
Weiterkommen gereicht. Leider wollten 
die Darts aber nicht in die passenden 
Doppelfelder fliegen und wir sind mit 
7:13 dem Verbandligisten Celtic Walle 
unterlegen. Dies war gleichbedeutend 
mit dem 3. Platz in der Gruppe und dem 
vorzeitigen Ausscheiden aus dem Wett-
bewerb.

Ulrich Schön
Kapitän der ESCG Vagabonds

Ihr Gesundheitspartner in Grünhöfe

Inh.: Axel Stellings e.K.

Auf der Bult 17a · 27574 Bremerhaven · Tel. 04 71/9 31 32 03 · Fax 04 71/9 31 32 72
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ADOLF-HOFF-WEGADOLF-HOFF-WEG

Wir haben Platz bis zu 80 PersonenWir haben Platz bis zu 80 Personen

Wir bieten an: Wir bieten an: 

Feiern jeglicher ArtFeiern jeglicher Art

- Kaffeetafeln - Kaffeetafeln 
- Weihnachtsfeiern  - Weihnachtsfeiern  
- Geburtstagsfeiern - Geburtstagsfeiern 
- Grünkohlessen  - Grünkohlessen  
- Konfirmation - etc. - Konfirmation - etc. 
- im Sommer Biergarten und Grill- im Sommer Biergarten und Grill

� Eure Casino-Crew� Eure Casino-Crew

ESCG-CASINO ESCG-CASINO Öffnungszeiten: Öffnungszeiten: Wochentags ab 17 Uhr Wochentags ab 17 Uhr 
Samstag: nach Vereinbarung Samstag: nach Vereinbarung 
Sonntag: ab 10 Uhr, Mittwoch: RuhetagSonntag: ab 10 Uhr, Mittwoch: Ruhetag
Bei Spielbetrieb sind andere Öffnungszeiten zu beachtenBei Spielbetrieb sind andere Öffnungszeiten zu beachten  
Telefon: 0471-21420Telefon: 0471-21420

Bremerhaven
Auf dem Reuterhamm 11 · Tel 0471 - 902073-0
NEU: Am Grollhamm 2 · Tel 0471 - 94463-0

Schauen Sie doch mal rein!

Tolle Ausstellung!
Riesen Auswahl, klasse Angebote und professionelle Beratung!

www.hasselbring.de · info@hasselbring.de
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Heute erfolgt kurzer Rückblick auf 
die beendete Saison und ein kur-
zer Ausblick in die Zukunft. Die 

Saison wurde vor kurzem beendet. Mit 
Platz 6 erreichte die Mannschaft erneut 
eine sehr gute Platzierung in der höchs-
ten Bremer Amateurklasse. 

Das Team funktionierte überragend,  er-
reichte im Pokal dieses Jahr aber leider 
nur das Achtelfinale. Dort schied man 
gegen das in diesem Jahr sehr stark auf-
spielende  Team des SV Hemelingen aus. 

Rückblickend lässt sich feststellen, dass 
wir insgesamt eine gute Leistung in die-
ser Saison gezeigt haben  und auch der 
erneute 6. Tabellenplatz zeigt, dass wir 
gut und richtig gearbeitet haben. Den-
noch befinden wir uns in einer Entwick-
lung, in der eben nicht alles klappt, wie 
man es sich wünscht oder erhofft. 

Es wurde nur eines von sechs See-
stadt-Derbys äußerst knapp verloren 
und drei Spiele wurden verdient und 
deutlich gewonnen.  Natürlich kann man 
sich nichts davon kaufen, aber in den di-
rekten Bremerhavener Duellen geht es 
doch auch immer um Prestige.

Im Saisonverlauf sind wir weitestgehend 
von schweren Verletzungen verschont 
geblieben. Erst in den letzten Partien 
machten sich personelle Ausfälle breit, 
die uns etwas Schlagfertigkeit und so-

HALLO L IEBE ESCG-FAMIL IE

mit vielleicht auch Punkte kosteten. Es 
hätte wieder einmal zu guten 12 Punk-
ten mehr reichen können oder gar müs-
sen in der Tabelle. Somit galt und gilt es 
als Team, weiter an der Konstanz in der 
Leistung zu arbeiten.  Ich kann aber sa-
gen, dass dieser Umstand vor allem an 
den Spielern selbst  nagt und in ihnen 
den Ehrgeiz weckt, daraus zu lernen und 
manchmal etwas „abgezockter“ zu Wer-
ke zu gehen. Das wird ihnen auch gelin-
gen, da bin ich mir sicher. 

Wir mussten auch in diesem Jahr die 
Spielpositionen des Öfteren und auch 
notgedrungen flexibel und abwechs-
lungsreich besetzen.  Ohne darauf weiter 
eingehen zu wollen, danke ich den Spie-
lern für das entsprechende Vertrauen 
und ihre Bereitschaft, sich dem Gesam-
terfolg unter- bzw.  einzuordnen. Das hat 
teilweise sogar sehr gut ausgesehen und 
hat funktioniert. Danke Männer.

Fußball

Trainergespann.
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Unser Team definiert sich nicht über 
Einzelkünstler, sondern als gefestigte 
Mannschaft – auf und auch neben dem 
Platz. Das wird weiter unser Weg sein. 
Wir werden neben harten Trainingsein-
heiten auch weiter gemeinsame und 
gesellige Stunden abseits der Sportan-
lage verbringen – unabdingbar für Zu-
sammenhalt in einem Team. Die Mann-
schaft verzichtete dieses Jahr auf eine 
gemeinsame Mallorcafahrt, damit aus 
Kostengründen auch der größtmögliche 
Teamkader an einer Abschlussfahrt teil-
nehmen kann. Somit geht es Anfang Juni 
von Freitag bis Sonntag mit knapp 18 
Mann nach Düsseldorf.

Wie immer an dieser Stelle möchte ich 
nicht müde werden, allen Personen, die 
sich um das Wohlergehen des Vereins 
und so auch um das unserer Mannschaft 
kümmern, zu danken. Danke für den 
Einsatz und das Vertrauen in uns, auch 
wenn es mal nicht so läuft, wie erhofft. 
Wir als Team wissen, dass wir ohne die-
se Unterstützung nur halb so erfolgreich 

wären und auch nicht auf der schönsten 
Sportanlage in Bremerhaven spielen 
würden. 

Leider haben wir in der diesjährigen 
Wechselperiode einige Abgänge zu ver-
melden. Es werden uns mehr oder auch 
weniger geplant Lars Janssen (offiziell 
noch Unbekannt), Marcel Weber (pau-
siert), Filipe Casanova (TSV Imsum), 
Lukas Schüler (TSV Altenwalde), Vedat 
Atilgan und Nihat Atilgan (LTS Bremerha-
ven) verlassen. Im Winter verließ uns lei-
der bereits berufsbedingt Reno Janssen 
(WSC Frisia Wilhelmshaven).

Gleichwohl gewinnen wir im Gegenzug 
auch neue Kräfte und positive Charakte-
re hinzu. Bislang können als Neuzugän-
ge Malte Wencke (SG Stinstedt), Oliver 
Cordts (FC Geestland), Lukas Olschew-
ski (TV Langen U19), Jasper Vogler (TV 
Langen U19) und Veit Fenrich (FC Land 
Wursten) vermeldet werden. Bereits im 
Winter verstärkte uns Justin Kuchinke 
vom OSC Bremerhaven. Weitere Perso-

Mannschaftsbild 1. Herren.
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nalien werden aber erst nach Abschluss 
verkündet werden können. Nico Eden 
wird das Trainerteam als fester Torwart-
trainer unterstütze.

Neben meinem Co-Trainer Blaz Cavar,  
Teamarzt Jürgen Raack und Physio/Ath-
letik-Trainer Deniz Zeytünlü bleibt uns 
auch unser Betreuer Ralf „Zille“ Zielinski 
im Team erhalten. Danke, dass Ihr weiter 
an Bord bleibt.

Die Sommerpause hat gerade erst be-
gonnen, dennoch ist mit Blick nach vor-
ne gerichtet. Es ist geplant das Training 
am 29.06.2023 mit einem lockeren Auf-
galopp zu starten, um zwei Tage später 
wieder beim Turnier des SV Spieka ge-
gen den OSC Bremerhaven zu starten. 
Die Bremenliga soll am Wochenende um 
den 12.08.23 eröffnet werden.

Die Vorbereitung wird anspruchsvoll 
werden, da die Zugänge aus der Jugend 
bzw. Herren in Niedersachsen teilweise 
noch bis 24.06.23 im Spielbetrieb sind. 
Sie benötigen die entsprechende Erho-
lung, aber auch die Einheiten bzw. Test-
spiele um sich als Team auf dem Feld zu 
finden.

Mit Blick auf die Bremenliga könnte es 
die nächste Saison durchaus in sich ha-

ben. Denn mit Stand heute ist nicht klar, 
ob es überhaupt einen Aufsteiger in die 
Regionalliga gibt. Die besten drei Teams 
der Liga verzichteten auf eine Teilnah-
me an der Regionalliga Relegation  und 
bleiben somit definitiv in der Bremen-
liga. Der Bremer SV und ggf. die zweite 
Mannschaft des SV Werder Bremen be-
finden sich nach wie vor in akuter Ab-
stiegsgefahr in der Regionalliga und auf 
dem potentiellen Weg in die Bremenli-
ga. Das würde für die Spitzengruppe der 
Bremenliga einen enormen Zuwachs be-
deuten.

Daher gilt es auch in der neuen Serie zu-
sammen zu stehen, zusammen zu halten 
und gerade auch in den Heimspielen, 
gerne von außen lautstark positiv beglei-
tet, die Farben des ESCG erfolgreich zu 
vertreten. Wir wollen gemeinsam agie-
ren und uns unabhängig von Ergebnis-
sen als Einheit präsentieren. Dann soll-
ten nicht viele Punkte die Harlos-Arena 
verlassen!

Wir wollen uns stetig auf und neben 
dem Platz weiterentwickeln.

In diesem Sinne einen schönen Sommer 
und allen viel Gesundheit und jeweiligen 
sportlichen Erfolg.    

Andree Wölm 
Trainer 1.Herren

WEDE SOFT
Inh. R. Berg

Rheinstraße 51
27570 Bremerhaven
Tel: +49 471 92497-0
Fax: +49 471 92497-26

Computer
Komponenten

Zubehör
Reparaturen

info@wede-soft.de · Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-18, Sa 10-14 · www.wede-soft.de
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19. AMEOS C ITY MARATHON AM 15.10.2023

Am 15.10.2023 findet der 19. 
Ameos City Marathon in Bremer-
haven statt. Die Veranstaltung ist 

verbunden mit einer großen Sport- und 
Gesundheitsmesse in der Stadthalle Bre-
merhaven. Die Stadthalle wird der Start 
und das Ziel der Marathon-Läufe sein.

Am 20.03.2023 trafen sich die Vertre-
ter der Vereine, die möglicherweise mit 
Ständen, Mitmachaktionen oder sport-
lichen Vorführungen an der Gestaltung 
der Messe interessiert sind.

Die Stadthalle wird für den 15.10.2023 
(Sonntag) so vorbereitet, dass die ent-
sprechenden Laufgruppen, ob Mara-
thon, Halbmarathon und weitere Lauf-
gruppen in der Halle gestartet werden 
über den Ausgang zur Elbestraße auf die 
Strecke geführt werden. Die Strecke ist 
so ausgelegt, dass die Läuferinnen und 
Läufer je nach Streckenlänge mehrfach 
über die andere Seite wieder durch die 
Halle laufen bzw. sich das Ziel dann in 

der Halle befindet. Die Zuschauer haben 
die Möglichkeit, auf den Sitztribünen das 
Laufgeschehen zu verfolgen. Nach dem 
Start der Läufe besteht die Möglichkeit, 
sportliche Vorführungen (z.B. Trambolin) 
zu veranstalten.

Für die Vereine und auch die Gesund-
heitspartner, wie Krankenkassen, Apo-
theken, Sanitätshäuser, Fittness-Clubs 
usw. besteht die Möglichkeit, sich im 
oberen Bereich rund um die Zuschauer-
ränge zu präsentieren. Der Aufbau der 
Stände müsste am 14.10.2023 erfolgen 
und abgeschlossen sein, weil die Ver-
anstaltung am 15.10.2023 schon um 9 
Uhr beginnt, bzw. die Stände dann ab 10 
Uhr besetzt werden müssen. Die Veran-
staltung endet dann um 16 Uhr und die 
Stände müssten danach abgebaut wer-
den. Kosten für die Vereine und auch die 
Besucher der Veranstaltung entstehen 
nicht.

Holger Heitland
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Es war ein schöner Sommertag am 
letzten Spieltag in der Bremen-Liga. 
Alle Spiele waren auf den Sonntag 

am 14.05.2023 um 15:00 Uhr angesetzt. 
An einem Muttertag am Nachmittag 
war meines Erachtens nicht gerade die 
glücklichste Entscheidung des Spielaus-
schusses. Für mich war es einfach einmal 
interessant, zu sehen,  wie sich unsere 
Mannschaft in der Stadt Bremen vor-
stellt. Es ist eine schöne Sportanlage in 
Hemelingen, auf der wir als Mannschaft 
und Fans herzlich empfangen wurden. 
Vor dem Spiel wurde die Mannschaft 
von unserem Trainer, Andreas Wöllm, 
konzentriert auf die gegnerische Mann-
schaft eingestellt. Schließlich stand vor 
dem Spiel schon fest, dass der SV Heme-
lingen Vizemeister in der Bremen-Liga 
geworden ist und auch unsere Mann-
schaft, egal wie das Spiel ausgehen wür-

SAISON-F INALE – AUSWÄRTSSPIEL IN HEMELINGEN
de, mit dem 6. Tabellenplatz die Saison 
beenden würde. Auch die Hemelinger 
konnten bei einem Sieg über unsere 
Mannschaft auch nicht mehr Meister 
der Liga werden.

Um 15:00 Uhr wurde das Spiel durch das 
Schiedsrichter-Gespann pünktlich ange-
pfiffen. Es entwickelte sich ein gutes und 
interessantes Spiel. Die Hemelinger mit 
einer guten Spielanlage versuchten, un-
sere Mannschaft unter Druck zu setzen. 
Allerdings war unsere Abwehr sehr gut 
eingestellt und es ergaben sich kaum 
Chancen für die Heimmannschaft. Viel-
mehr konnte sich unsere Mannschaft 
von dem Druck befreien und setzte eini-
ge Nadelstiche, die dann auch zur 1:0 in 
der 37 Minute durch Philip Schönewolf 
zur Halbzeitführung reichte.

Unser Team nach dem Erreichen des 6. Platzes.
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SAISON-F INALE – AUSWÄRTSSPIEL IN HEMELINGEN

Kurz nach der Halbzeit fiel dann der 
Ausgleich durch den Torjäger der He-
melinger, Diyar Kücük in der 55. Minute. 
Aber es dauerte nicht lange, als Philip 
Schönewolf in der 62. Minute mit sei-
nem zweiten Treffer wieder zur Führung 
unserer Mannschaft abschloss. Drei Mi-
nuten später erhöhte D. Regufe sogar 
zum 3 : 1 und unsere Mannschaft hat-
te alles im Griff. Da es um Nichts mehr 
ging, wechselte der Trainer dann auch in 
der zweiten Halbzeit aus. Allerdings war 
dann ein Bruch im Spiel und die Heme-
linger siegten dann noch etwas zu hoch 
mit 6 : 3 Toren. Aber was soll`s, es war 
ein interessantes Spiel, das lange auf Au-
genhöhe geführt wurde, und die bessere 
Mannschaft soll dann gewinnen.

Dennoch können wir stolz auf die Mann-
schaft und dem Trainerteam sein. Der 6. 
Tabellenplatz in der Bremen-Liga ist ein 
großer Erfolg.

Glückwunsch an die Mannschaft und an 
das Team rund um die Mannschaft.    

Holger Heitland

In der Mitte Schiedsrichter Allen Chen 
mit Linienrichter/in.

Unser Mannschaftsarzt, Jürgen Raake 
mit den Ersatzspielern.

Vorbereitung auf das Spiel 
in Hemelingen.

Gastronomie in Hemelingen.

Sportanlage in Hemelingen.
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Schiffdorfer Chaussee 198 Tel. 291070
Carsten-Lücken-Straße 116 Tel. 3088269
Grashoffstraße 7 Tel. 3008444
Auerstraße 18 Tel. 3087741

„Frühstücksmobil im Fischereihafen“

Inh. Jens Schulte

... seit über 75 Jahren

Fitness & Wellness 
auf über 2.000 m2 

Das Qualitätsstudio

Ihr Weg zu uns

Kinderbetreuung 

GRATIS
              Kinderbetreuung findet montags bis 
           freitags zwischen 9 und 12 Uhr 
          sowie zusätzlich dienstags und 
        donnerstags zwischen 15 und 18 Uhr 
      statt. Außerdem gibt es an bestimmten Wochen-
    enden mehrere Stunden Kinderbetreuung an 
  unseren Familientagen. Wann diese Familientage 
 sind, entnehmen Sie bitte den Aushängen im 
Studio oder unserer Internetseite.

Fitness- und Krafttraining
Cardiotraining 
Laufbänder, Ergometer, Stepper, 
Crosswalker & mehr
Figurzirkel
Freestyle Area
Outdoor Area
umfangreiches Kursangebot
Zumba®, Bodyforming, Pump-It!, 
moderne Sauna, Dusch- und 
Umkleidebereiche
Personaltraining & 
Ernährungsberatung
fachliche Traineranleitung
sportmedizinische Beratung
Physioteam
Bistro
1000 kostenlose Parkplätze

Sicher trainieren mit dem 
PROAKTIV Hygienekonzept Sei maximal

FLEXIBEL!

Monatlich 
kündbar!

FLEXTARIF!

Am Schaufenster 7 · 27572 Bremerhaven

HOTLINE 0471 9323730

Kostenloses

0471-9323730

Probetraining!
Termin vereinbaren unter

www.proaktiv-training.de

ALLES INKLUSIVE!

Mitglieder des ESC Geestemünde sparen 50% 
der Startgebühr bei Abschluss einer Mitgliedschaft.
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Berücksichtigt beim Einkauf 
die Inserenten dieses Heftes

A U S G A B E

A U S G A B E2 - 2 0 2 3
2 - 2 0 2 3

Eisenbahn Sport Club Geestemünde von 1902 e.V.

Eisenbahn Sport Club Geestemünde von 1902 e.V.

JUGENDKOORDINATOR

Hallo, liebe Leser, mein Name ist 
Cem Kahvecioglu. Ich bin 19 Jahre 
alt und hier im Verein Spieler der 

ersten Herren-Mannschaft. Ich verfüge 
über die DFB B-Lizenz. Beruflich bin ich 
Friseurmeister und als Ausbilder in dem 
Beruf aktiv. 

Nach einer erfolgreichen Saison im ver-
gangenen Jahr mit der C-Jugend, die ich 
von Roman Opalka übernommen habe, 
ist uns sogar der Aufstieg in die Ver-
bandsliga gelungen. Für die Frisör-Meis-
terschule musste ich dann leider den 
Verein für ein halbes Jahr Richtung Ol-
denburg verlassen. 

Als ich dann im Januar wieder zurück-
kam, hatte ich Angebote vom VFB Olden-
burg und von der JFV Bremerhaven, dort 
einen Trainerposten zu übernehmen. 
Gleichzeitig erhielt ich das Angebot, 
beim ESC Geestemünde die Aufgabe des 
Jugendkoordinators zu übernehmen. 

Nach nicht so langer Überlegung war für 
mich klar, dass diese reizvolle  und in-
teressante Aufgabe genau das Richtige 
für mich ist. Eines meiner Aufgaben ist 

es, der direkte Ansprechpartner für alle 
Jugendtrainer im Verein zu sein und die-
se voll und ganz zu unterstützen. Mein 
größter Fokus liegt darin, dass die eige-
nen Nachwuchsspieler durch die gute 
Ausbildung in ihren Mannschaften den 
Weg in die erste Herren-Mannschaft un-
seres Vereins schaffen.    

Cem Kahvecioglu
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Wir reparieren Autos, Transporter, Wohnmobile, Anhänger und Motorräder!

Unfallschaden- und Karosserieinstandsetzung
Richtbankarbeiten  ·  Kfz-Reparaturen  ·  Autoglas

Anhängerverkauf mit großer Ausstellung

Kfz Meisterbetrieb Waltemade GmbH
Gewerbegebiet Weißenstein  ·  Im Weddel 11-13  ·  27574 Bremerhaven

 Telefon: 0471-306332  ·  Fax: 0471-306170  ·  E-Mail: info@waltemade.de
www.waltemade.de
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Neue langfristige Partner für die 1. Herrenmannschaft

Mit den Firmen Jonny Voigt, Weserstraße 62, 27572 Bremerhaven und Elektro Sasse, 

Seeborg 17, 27572 Bremerhaven hat die 1. Herrenmannschaft neue Business-
Partner an ihrer Seite.

„Wir sind froh, dass es uns gelungen ist, langfristige Partnerschaften mit Jonny Voigt 

und Dirk Sasse zu vereinbaren und freuen uns auf eine weitere erfolgreiche 
Zusammenarbeit“, so Harald Hormes und Bernd Badenhorst nach dem erfolgten 

Abschluss.

Sobald die Zuschauer die Harlos-Arena betreten, fällt die auffällige Bandenwerbung, 
direkt hinter dem Tor auf der Westseite, auf.

Foto der Bandenwerbung Jonny Voigt neu 

Gegenüber der Haupttribüne steht nun auch die neue LED-Anzeigetafel, auf der 

jeweils die aktuelle Spielzeit sowie der Spielstand angezeigt werden. 

Unser Dank gilt unserem technischen Leiter, Barny Hübner, für die Anbringung der 
Bandenwerbung und der Installation der Anzeigetafel. Assistiert wurde er dabei vom 

Betreuer der 1. Herrenmannschaft, Ralf Zielinski.

NEUE LANGFRISTIGE PARTNER 
FÜR DIE 1. HERRENMANNSCHAFT

Mit den Firmen Jonny Voigt, Weser-
straße 62, 27572 Bremerhaven und 
Elektro Sasse, Seeborg 17, 27572 Bre-
merhaven hat die 1. Herrenmannschaft 
neue Business- Partner an ihrer Seite.

„Wir sind froh, dass es uns gelungen ist, 
langfristige Partnerschaften mit Jonny 
Voigt und Dirk Sasse zu vereinbaren 
und freuen uns auf eine weitere er-
folgreiche Zusammenarbeit“, so Harald 
Hormes und Bernd Badenhorst nach 
dem erfolgten Abschluss.

Sobald die Zuschauer die Harlos-Arena 
betreten, fällt die auffällige Banden-
werbung, direkt hinter dem Tor auf der 
Westseite, auf.

Gegenüber der Haupttribüne steht nun 
auch die neue LED-Anzeigetafel, auf der 
jeweils die aktuelle Spielzeit sowie der 
Spielstand angezeigt werden.

Unser Dank gilt unserem technischen 
Leiter, Barny Hübner, für die Anbrin-
gung der Bandenwerbung und der In-
stallation der Anzeigetafel. Assistiert 
wurde er dabei vom Betreuer der 
1. Herrenmannschaft, Ralf Zielinski.    
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TAG DES MÄDCHENFUSSBALLS AM 
20.08.2023 AUF UNSERER SPORTANLAGE

Von li. oben: Andree, Dani, Chanti, Sona, Luisa, Pauli, Dana, Hanni, Marvin
Unten: Cindy, Anette, Nina, Sabse, Lara, Jule, Laura

Der Tag des Mädchenfußballs ist ein Tag 
für alle Mädchen, die Interesse am Fuß-
ball haben, vor allem auch aber für die 
Mädchen, die noch keinen Verein haben, 
in dem sie Fußball spielen können. Diese 
sollen am Tag des Mädchenfußballs die 
Möglichkeit erhalten, die Sportart Fuß-
ball hemmungslos kennen zu lernen und 
erste Bewegungserfahrungen mit dem 
Ball zu sammeln. Der Schwerpunkt liegt 
an diesem Tag also darin, dass die Verei-
ne verschiedene Angebote anbieten, die 
die Mädchen animieren sollen, in Zu-
kunft einem Verein beizutreten und ihre 
Fähigkeiten weiter auszubauen. Gleich-
zeitig sprechen wir auch die Mädchen 
an, die bereits im Verein Fußball spie-
len – je mehr, desto besser! Wir bieten 
euch den Raum und den Platz dafür – 
auf verschiedene Weisen könnt ihr euch 

vorstellen! Unterstützt werden die Tage 
des Mädchenfußballs durch den Frauen- 
und Mädchenausschuss – sprecht uns 
also gerne an! Weitere Informationen 
folgen.  

Bitte merkt euch bereits 
jetzt folgende Termine vor.

Tag des Mädchenfußballs 
in Bremen: 01. Juli beim 
TuS Schwachhausen

Tag des Mädchenfußballs 
in Bremerhaven: 20. August 
beim ESC Geestemünde

Frauen- und Mädchenausschuss 
Bremer Fußball-Verband



- 33 -

Von li. oben: Andree, Dani, Chanti, Sona, Luisa, Pauli, Dana, Hanni, Marvin
Unten: Cindy, Anette, Nina, Sabse, Lara, Jule, Laura

DER VERBANDSSPIELAUSSCHUSS UND DER 
VERBANDSJUGENDAUSSCHUSS HABEN DIE 
RAHMENTERMINKALENDER FÜR DIE 
SAISON 2023/2024 VERABSCHIEDET.

Demnach ist das Eröff-
nungsspiel in der Bre-
men-Liga auf den 11. 
August 2023 terminiert, 
während alle übrigen Spiel-

klassen am 26./27. August 2023 starten. 
Die Winterpause beginnt nach dem Wo-
chenende 2./3. Dezember 2023 und en-
det für die Bremen-Liga am 10./11. Feb-
ruar 2024 sowie für die übrigen Ligen am 
17./18. Februar 2024. Der 30. und letzte 
Spieltag der Bremen-Liga ist am 11./12. 
Mai 2024 angesetzt. Vier Wochen spä-
ter, am 8./9. Juni 2024, finden die letz-
ten Spieltage in den übrigen Spielklassen 
statt.

Der LOTTO-Pokal beginnt am Wochenen-
de vom 18. bis 20. August 2023 mit der 
ersten Runde. Drei weitere Runden fol-

(Foto: Oliver Baumgart)

gen im Jahr 2023, bevor am Ostermontag, 
1. April 2024 das Halbfinale und im Mai 
2024 das Endspiel ansteht.

Bei den Junioren wurde ein vorläufiger 
Rahmenterminkalender verabschiedet. 
Nach diesem startet auch die Jugend am 
Wochenende 26./27. August 2023 in den 
Spielbetrieb. Ende November geht es in 
die Winterpause, die Mitte Februar en-
det. Der letzte Spieltag wird vom 31. Mai 
bis 2. Juni 2024 ausgetragen.

Der Rahmenterminkalender für den Frau-
en- und Mädchenbereich hängt von den 
einzelnen Staffelgrößen und damit von 
den Meldungen der Vereine ab. Daher 
werden die Rahmentermine hier erst zu 
einem späteren Zeitpunkt festgelegt.  

Bremer Fußball-Verband
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Das „Jahr der Schiris“ ist in vollem Gan-
ge und auch der BFV hat die Gelegenheit 
genutzt, sich bei verdienten Unparteii-
schen für ihren Einsatz zu bedanken. Der 
Verband und Das Örtliche sagten: „Dan-
ke Schiri“. 

Im Rahmen der bundesweiten Akti-
on „Danke Schiri“ des Deutschen Fuß-
ball-Bundes (DFB) mit Unterstützung von 
Das Örtliche, bei der Unparteiische für 
ihre Leistungen und ihr Engagement aus-
gezeichnet werden, wurden Schiedsrich-
terinnen und Schiedsrichter aus allen drei 
Regionen des BFV von Verbandsschieds-
richterobmann Torsten Rischbode in den 
Kategorien Frauen, U 50 und Ü 50 geehrt. 

Bei den Frauen ist Antonia Tucholski vom 
Habenhauser FV die Landessiegerin. Die 
19-Jährige ist seit inzwischen fast fünf 
Jahren aktiv Und hat es in dieser Zeit 
schon weit gebracht. Sie leitet derzeit 
Spiele der B-Juniorinnen Bundesliga und 
der Kreisliga A der Männer. Als Assistentin 

DANKE SCHIRI

ist sie in der 2. Frauen-Bundesliga und der 
Bremen-Liga aktiv. Sie gilt als zuverlässige 
Schiedsrichterin, die auch jederzeit kurz-
fristig einspringt, wenn man wieder Not 
an der Frau herrscht. Doch damit nicht 
genug. Als Patin für neue Schiedsrich-
terinnen und Schiedsrichter unterstützt 
sie den Nachwuchs ebenso, wie mit Vor-
trägen zu aktuellen Lehrthemen aus den 
Schiedsrichter-Lehrabenden. 

In der Kategorie der Ü 50-Schiedsrichter 
hat sich der BFV-Schiedsrichterausschuss 
für Frank Kunzendorf vom SV Werder 
Bremen entschieden. Kunzendorf begann 
schon 1979 als 15-Jähriger seine Schieds-
richtertätigkeit im Jugendbereich. Sein 
Talent wurde schnell erkannt und mit An-
fang zwanzig wechselte er schon in den 
Herrenbereich und arbeitete sich dort 
kontinuierlich bis in die höchsten Spiel-
klassen des Verbandes nach oben. Auch 
nach über vier Jahrzehnten ist Kunzen-
dorf noch als Schiedsrichter unterwegs 
und leitet Spiele in der Bezirksliga oder 

Die Preisträger der 
Kategorie U 50 ge-
meinsam mit BFV- 
Präsident Björn Fecker 
(l.) und BFV-Schieds-
richterobmann 
Torsten Rischbode (r.): 
Bastian Norden, 
Bashkim Gashi und 
Kevin Boachie  
(v.l.) (Foto:  
David Dischinger)
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gibt als Assistent in Bremen-Liga seine 
weitreichenden Erfahrungen als junge 
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter 
weiter. Dies macht er auch als gefragter 
Schiedsrichter-Beobachter. 

Bastian Norden von der SG Au-
mund-Vegesack ist als Preisträger bei 
den U 50-Schiedsrichtern der dritte Lan-
dessieger im Bunde. Der 44-Jährige ist 
einer einer erfahrensten Referees in der 
Bremen-Liga und im Futsal-Bereich. Vor 
31 Jahren legte er die Schiedsrichterprü-
fung ab und ist seit dem mit Leidenschaft 
dabei. Folgerichtig übernahm er auch das 
Amt des Schiedsrichterobmannes in sei-
nem Verein und das mit Erfolgt. Die SAV 
kann zu nahezu jedem Neulingslehrgang 
Teilnehmende melden und hat eine der 
größten Schiedsrichtergruppen des Ver-
bandes. Dies liegt nicht zuletzt daran, 
dass Norden das Miteinander auch au-

ßerhalb des Platzes sehr am Herzen liegt. 
So plant er immer wieder Veranstaltun-
gen für „seine“ Schiedsrichter und steht 
den jungen Referees auch als Beobachter 
auch mit Rat und Tat zur Seite. 

Auf die Landessieger wartet noch ein be-
sonderer Termin. Sie werden vom DFB 
zu einer bundesweiten Ehrungsveran-
staltung eingeladen. Doch neben den 
diesjährigen Landessiegern wurden noch 
weitere Unparteiische geehrt. Bei den Ü 
50-Schiedsrichtern wurden Jürgen Micha-
lik (JFV Bremen) und Joachim Kleinert (SC 
Lehe-Spaden) und bei den unter 50-Jäh-
rigen Kevin Boachie (TuS Komet Arsten) 
und Bashkim Gashi (ESC Geestemünde) 
für ihr Engagement mit einer Urkunde, 
einem Pokal und einer speziell angefertig-
ten Schiedsrichterpfeife bedacht.  

Bericht Bremer Fußball-Verband
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Die Ü 40-Senioren von Tura Bremen 
sind Bremer Landesmeister auf 
dem Großfeld. Beim eigens aus-

gerichteten Großfeldturnier ließen die 
Turaner auf eigenem Platz die Konkur-
renz hinter sich.

Von einem Start-Ziel-Sieg kann man 
keineswegs sprechen. Gleich ihre 
erste Partie gegen den ESC Gee-
stemünde verlor Tura mit 0:1. Ein 
1:1 Remis gegen Werder Bremen 
und ein abschließender Sieg gegen 
den TSV Lesum-Burgdamm reich-
ten am Ende zu vier Punkten. Die-
se standen auch beim SV Werder, 
dem ESC Geestemünde und dem 
TSV Lesum auf der Haben-Seite, 
also musste das Torverhältnis ent-
scheiden, wer welchen Platz in der 
Endabrechnung einnehmen sollte.

Hier hatte Tura knapp mit 4:3 
Toren die Nase vor Lesum (4:4), 
Werder (3:3) und dem ESCG (2:3) 
vorn. Entsprechend groß war der 
Jubel, zumal der Sieg auch noch auf der 
eigenen Sportanlage gefeiert werden 
konnte.

Mit dem Sieg qualifiziert sich Tura Bre-
men für die norddeutsche Ü 40-Meister-
schaft, die am 26. August im niedersäch-
sischen Melbeck stattfindet.

Nachdem zunächst in zwei Gruppen 
um die Landesmeisterschaft auf dem 
Großfeld gespielt werden sollte, wa-
ren einen Tag zuvor nur noch 7 Mann-
schaften gemeldet und unsere Mann-
schaft hatte dann auch Schwierigkeiten, 

T U R A B R E M E N I ST Ü 40-L A N D ES M E I ST E R

Ü-40 Staffel 1.

11 Spieler für das Turnier aufzubieten. 
Unsere Mannschaft ist dann mit 10 Spie-
lern nach Bremen gefahren und sie war 
dann letztendlich die vierte Mannschaft, 
die dann tatsächlich an dem Turnier 
teilgenommen hat. Die anderen Mann-
schaften hatten dann noch am Turnier-
tag die Teilnahme abgesagt.  Fairerwei-

se spielten dann auch die gegnerischen 
Mannschaften nur mit 10 Spielern gegen 
uns.

Dass dann Tura nur aufgrund des besse-
ren Torverhältnisses die Landesmeister-
schaft holte, ist trotzdem noch ein Erfolg 
für unsere Mannschaft zumal im Laufe 
der Spiele wir auch noch mit verletzten 
Spielern antreten mussten.

Glückwunsch dann an die Mannschaft 
von Tura, die Bremen in Melbeck vertre-
ten.    

Holger Heitland
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Mittags-Buffet
12.00 bis 14.30 Uhr
montags bis
samstags   8,50 €,
sonntags 15,50 € 

Abend-Buffet
18.00 bis 22.00 Uhr
täglich 15,50 €

 Öffnungszeiten
Mo.-Do.
11.30 bis 15.00 Uhr
17.00 bis 23.00 Uhr
Fr.-So. und feiertags
11.30 bis 23.00 Uhr

CHINA-RESTAURANT

Inh. Familie Chung

 Am Lunedeich 189 (bei Hornbach in Bohmsiel) • 27572 Bremerhaven • Tel. (0471) 71038
 Chinesen sind selten dick, Chinesen leben bis ins hohe Alter. Der Mensch ist, was er isst.

Moral: Essen Sie »chinesisch«, um schlank und gesund zu bleiben.

Buffet mit 

mongolischem 

„Life Cooking“

Weißenstein 14  ·  27574 Bremerhaven  ·  Telefon 0471 - 9 32 30-0 
Telefax 0471 - 9 32 30-60  ·  www.Bier-Harlos.de



Bezirksdirektion Lührßen OHG 
Lindenallee 11, 27572 Bremerhaven
T +49 4 71 710 14
axel.luehrssen@baloise-agentur.de

Für Sie da.  
Für Sie stark.
Für Sie vor Ort. 

Mit kompetenter Beratung auf Augenhöhe und ausgezeich-
neten Versicherungen, die zu Ihnen passen.

baloise.de/sicherheitsagenturen

Sic
herheitsagentur

Lührßen OHG

Anzeige_Lührßen_Baloise.indd   1Anzeige_Lührßen_Baloise.indd   1 15.11.22   13:1115.11.22   13:11
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JOHANN-WICHELS-WEG 2A JOHANN-WICHELS-WEG 2A 
Räumlichkeiten bis zu 80 Personen  
(z.B. Grünkohlessen usw.)

Öffnungszeiten: 
Bei Spielbetrieb, Veranstaltungen aller Art 
nach Vereinbarung mit der Vereinswirtin. 
Montag: Ruhetag
Im Sommer auch Biergarten und Grill
Johann-Wichels-Weg 2A, 27574 Bremerhaven 
Telefon: 0471 22209 
� Ute Beba

ESCG-VEREINSHEIMESCG-VEREINSHEIM

Auf der Harlos-Arena soll möglicherweise ein Soccer-Court entstehen, wenn die 
endgültige Finanzierung gesichert ist. Der Court soll zwischen dem Spielplatz und 
dem Ballfangnetz des Sportplatzes errichtet werden. So sind zunächst einmal die 
Planungen.

Hoffen wir, dass unter Federführung unseres neuen Jugendkoordinators diese zu-
sätzliche Sportmöglichkeit umgesetzt werden kann.   

P L A N U N G E I N ES S O C C E R-CO U RTS



Im Teamsport sind 
wir stark – Befl ockung 
und Entwurf inklusive. 

Langener Landstraße 267a
www.sportherold.de

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-14 Uhr

SH_Anzeige_A5_131118.indd   1 13.11.18   09:50
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App herunterladen und anmelden

Jetzt EDEKA App kostenlos downloaden, anmelden und mit  
Genusscoupons und Gutscheinen einfach mehr sparen!

0.13

0.696.99



Im Teamsport sind 
wir stark – Befl ockung 
und Entwurf inklusive. 

Langener Landstraße 267a
www.sportherold.de

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-14 Uhr

SH_Anzeige_A5_131118.indd   1 13.11.18   09:50
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In der Kegelsaison 2022/2023 wur-
den die Wettbewerbe in der Stadtliga, 
Landesliga, Stadtmeisterschaften auf 
Dreibahnen und auf Bohlenbahnen, 
so wie die Landesmeisterschaften auf 
Dreibahnen in Bremen und die Landes-
meisterschaften auf Bohlenbahnen in 
Bremerhaven abgeschlossen.

In der Stadtliga hat die Mixmannschaft 
am Ende ihren 2. Platz gehalten, siehe 
Tabelle.
In der Einzelwertung belegten die einge-
setzten Spieler von 34 Teilnehmern.
	 Holzzahl/Punkte/Schnitt
Hans-Jürgen Peters 
den 5. Platz	 4330	 49	 866,00
Peter Lohel 
den 7. Platz	 5118	 49	 853,00
Mark Stephan 
den 9. Platz	 3474	 43	 868,50
Wolfgang Breitschuh 
den 10. Platz	 4261	 42	 852,20
Gesamttabelle
Platz	 Punkte	Zusatzwertung
1 Unterweser / Fr.	 39	 217
2 KVB - Mix	 36	 209
3 Komet / Nordl. II	 30	 191
4 Alle Neune	 17	 119
5 Komet / Nordl. IV	 15	 113
6 Komet / Nordl. III	 10	 80

Landesliga

In der Landesliga belegt die 1. Herren 
am Ende nach sieben Spieltagen den 3. 
Platz, siehe Tabelle.

BERICHT DER KEGELABTEILUNG

Kegeln

In der Einzelwertung belegten die Spie-
ler von 33 Teilnehmern
	 Holzzahl/Punkte/Schnitt
Matthias Reincke
den 4. Platz	 6182	 34	 883,14
Uwe Trenke
den 7. Platz	 6141	 27	 877,29
Stefan Onken
den 10. Platz	 6041	 18	 863,00
Udo Trenke
den 13. Platz	 4347	 16	 869,40
Wolfgang Breitschuh
den 31. Platz	 854	 2	 854,00
Peter Lohel
den 33. Platz	 827	 2	 827,00
Gesamttabelle
Platz	 Punkte	Zusatzwertung
1	 LTS Bremerhaven	 34	 132
2	 SG Bremen	 24	 104
3	 ESCG Bremerhaven	 22	 99
4	 Komet / Nordlichter	 19	 102
5	 AuV Scharmbeckstotel	 7	 37

Stadtmeisterschaften

Stadtmeisterschaften Dreibahnen:
Nach dem 3. Start (Endstart) belegten 
die ESCG-Kegler die folgenden Plätze.
Herren
Stefan Onken	 3. Platz	 2335 Holz
Mark Stephan	 4. Platz	 2218 Holz
Herren C
Uwe Trenke	 1. Platz	 2422 Holz
Peter Lohel	 2. Platz	 2250 Holz
Stadtmeisterschaften Bohle:
Nach dem 4. Start (Endstart) belegten 
die ESCG-Kegler die folgenden Plätze.
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Herren
Stefan Onken	 4. Platz	 3436 Holz
Herren B
Udo Trenke	 3. Platz	 3460 Holz
Wolfgang Breitschuh	 4. Platz	 3419 Holz
Herren C
Uwe Trenke	 1. Platz	 3543 Holz
Peter Lohel	 3. Platz	 3407 Holz
Hans-J. Peters	 4. Platz	 3351 Holz

Landesmeisterschaften Dreibahnen:
Hier haben sich für die Herren Stefan 
Onken und für die Herren C Uwe Trenke 
und Peter Lohel qualifiziert.
Herren
Stefan Onken	 1. Platz	 802 Holz
Herren C
Uwe Trenke	 1. Platz	 802 Holz
Peter Lohel	 2. Platz	 743 Holz
Landesmeisterschaften Bohle:
Hier haben sich für die Herren Stefan 
Onken, für die Herren B Udo Trenke und 
Wolfgang Breitschuh, sowie für die Her-
ren C Uwe Trenke, Peter Lohel und Hans 
Jürgen Peters qualifiziert.
Bei den Herren und Herren B gab es 
einen Vorlauf, für den Endlauf haben 
sich Stefan Onken und Udo Trenke qua-
lifiziert.
Herren

Stefan Onken	5. Platz	 867 / 865 Holz
Herren B
Udo Trenke	 2. Platz	 879 / 869 Holz
Wolfgang Breitschuh	 8. Platz	
864 / Holz
Herren C
Uwe Trenke	 1. Platz	 / 872 Holz
Peter Lohel	 3. Platz	 / 858 Holz
Hans-J. Peters	4. Platz	 / 834 Holz

An den Landesmeisterschaften im Her-
rendoppel und im Mixed hat nur Stefan 
Onken teilgenommen. Hier belegte er im 
Herrendoppel, mit seinem Partner Ste-
phan Claus vom LTS, einen guten dritten 
Platz.

Im Mixed lief es mit seiner Partnerin Car-
men Bötjer vom LTS noch besser, hier 
belegten sie den ersten Platz und haben 
sich damit für die Deutsche Meister-
schaft qualifiziert.

Für die Deutschen Meisterschaften auf 
Dreibahnen in Wolfsburg und die Deut-
schen Meisterschaften auf Bohle in Lü-
neburg, Wünsche ich den qualifizierten 
viele Medaillen.

Uwe Trenke
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Stadtmeister Bohle Junioren Herren A, B und C.
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Landesliga 1. Herren 3. Platz.

Stadtmeister Dreibahnen Jugend, Junioren, Herren A und C.
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Landesmeisterschaften Herren B 2. Platz.

Stadtliga Mixmannschaft 2. Platz.



O n l i n e h a n d e lD r u c k e r e i M e d i e n h a n d e l

Elbe-Weser Welten gGmbH  |  Medienwelten  |  Am Bredenmoor 10  |  27578 Bremerhaven
T  0471 969132-0  |  E-Mail:  medienwelten@eww.de- 46 -
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CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

CONCORDIA UNFALLVERSICHERUNG

Weil das Leben nicht 
immer fair spielt.

Alle paar Sekunden passiert ein Unfall. 70 % davon 
in der Freizeit, also in der Zeit in der kein gesetz-
licher Unfallschutz besteht. Mit der Concordia 
Unfall versicherung sind Sie bestens abgesichert.

Das Leben ist schön... Wir versichern es Ihnen.

Service-Büro Torsten Benecken
Büro Bremerhaven: Lange Str.109 · 27580 Bremerhaven
Büro Surheide: Carsten-Lücken-Str.116 · 27574 Bremerhaven
Mobil 01 74/6 48 96 20 · torsten.benecken@concordia.de
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Tischtennis
DIE LANGE SAISON

dann mit 9:6 an unsere Truppe, womit 
der Aufstieg perfekt gemacht wurde. 
Ob das Aufstiegsrecht auch wahrge-
nommen wird, bedarf noch der Klärung 
innerhalb der Abteilung. Es bleibt u.a. 
abzuwarten, wie sich die Situation bei 
der Ersten entwickelt.

Unsere 3. Mannschaft beendete in 
der 2. Kreisklasse die Saison als Tabel-
lendritter. Lange Zeit sah es nach der Vi-
zemeisterschaft aus, wurde am Schluss 
aber noch von Ringstedt abgefangen.

Vizemeister ist unsere Vierte in der 
4. Kreisklasse geworden. Im Endspiel 
gegen Büttel gab es aber in eigener Hal-
le eine 3:9 Niederlage. Die Siegerkranz 
haben sie zwar nicht gewonnen, aber 
mit Musik, Essen und Getränken die 
rund 40 Zuschauer blendend unterhal-
ten.

Unsere Fünfte, ebenfalls aus der 
4. Kreisklasse, verkaufte sich prima. 
Neben unseren beiden über 80jährigen 
Jürgen Sahr und Hartmut Frost brach-
ten in der Saison   auch die übrigen 
Spieler gute Leistungen, die mit dem 
3. Platz belohnt wurden.

Am 02.06. treffen wir uns, um die Auf-
stellungen der einzelnen Mannschaften 
für die kommende Saison zu bestim-
men. Auch die Wahrnehmung von Auf-
stieg oder Rückzug in eine tiefere Liga 
wird dann bestimmt wieder Anlaß zu 
Diskussionen geben.

Ich werde es euch im nächsten Heft 
wissen lassen.  

Oskar Berlinke

Obwohl die TT-Punktspiele, eigentlich 
wie in jedem Jahr, von September bis 
zum April gespielt werden, ist vielen 
Aktiven die Saison sehr lang vorge-
kommen. Langwierige Krankheiten 
und Verletzungen sowie berufliche 
Verhinderungen machten die gesamt 
Serie sehr zäh. Besonders die Mann-
schaftsführer unserer fünf angetrete-
nen Mannschaften hatten alle Hände 
voll zu tun, um vollzählige Mannschaf-
ten an die Tische zu bekommen. So sind 
etliche Spieler, durch ihre Bereitschaft 
in anderen Mannschaften auszuhelfen, 
teilweise auf eine doppelte Anzahl von 
Einsätzen gekommen. Das wir zu allen 
Spielen vollzählig antreten konnten und 
keine Strafen an den Verband zahlen 
mussten, haben wir eben diesen Spie-
lern zu verdanken.

Kommen wir nun zu den 
Mannschaften.

Die Erste, in der Bezirksklasse beheima-
tet, startete mit sechs weiteren Mann-
schaften in die Saison. Bei einer vorge-
sehenen Liga von zehn Mannschaften 
war von Anfang an klar, dass es keine 
Absteiger geben würde. Das es dann 
„nur“ zum sechsten Platz reichte, ist 
aus den schon angeführten Gründen 
verständlich. Aus der Kreisklasse mal 
eben als Ersatz einzuspringen, ist natür-
lich auf Bezirksebene äußerst schwer.

Unsere Zweite aus der 1. Kreisklasse 
hat als Tabellenzweiter den Aufstieg 
in die Kreisliga geschafft. Es war lange 
Zeit ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit Be-
verstedt. Das entscheidende Spiel ging 
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Unsere Fünfte nach dem letzten Heimspiel v.l. Hartmut Frost, Patrick 
Berlinke, Antje Rabe, Jürgen Sahr, Hanke Bohlks und Florian Kolsch.

Einer der vielen Ausfälle  Thomas Rebstock 
nach Sturz auf die Schulter.

Ein sicherer Punktesammler der Zweiten 
Thomas Jipp.
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Brot und Spiele bei der Vierten.
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Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür sind wir als Ihre
Allianz Fachleute die richtigen Partner. Wir beraten Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Detlef Hajman

Generalvertretung der Allianz
Georgstr. 10
27570 Bremerhaven

detlef.hajman@allianz.de
www.allianz-hajman.de

Tel. 04 71.3 24 33
Mobil 01 60.90 60 97 90
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adidas core Trainingsjacke
ab 26,95 €

adidas core hoodie
ab 39,95 €

Fanschal
17,95 €

T-Shirt
13,95 €

Ansteck-Pin
4,60 €

adidas tiro 19 Trainingsjacke 
Damen ab 37,95 €

Schirm
17,95 €

Sitzkissen
9,95 €

Tasse
9,95 €

UNSER NEUER FAN-SHOP!
Diese und weitere tolle Artikel gibt es Online
unter www.esc-geestemuende.de/fan-shop

SH_Poster_Webshop_A1_FIN_ESC.pdf   1   21.02.20   16:16
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Öffnungszeiten:	 Mo, Di, Do, Fr	 11:00-23:00 Uhr
	 Mi, Sa, So	 10:00-23:00 Uhr

Übungsleiter/in m/w/d
Übungsleiter/in für Gymnastik
für Frauen als Einstieg für frei-
tags v. 9 - 10 Uhr in der Sport-
halle der Humboldtschule kurz-
fristig gesucht. Bei Bedarf Ver-
tretung bestehender Gruppen
und Aufbau Nordic-Walking-
Gruppe. Weitere Infos bei Karin
Stephan � 0157/34383692,
0471/75618 o. Margitta Stupp

� 0471/74040

Vorstand ESCG



Angebote der Turn / Gymnastikabteilung	 Stand: 15.08.2022

 Angebote	 Trainingszeiten	 Ort	 Ansprechpartnerin
 Yoga	 dienstags	 Martin Luther Kirche Wulsdorf	 Ursel Neumann
	 11:00 – 12:00 Uhr	 	 Tel.: 77455
 Gymnastik	 montags	 Sporthalle Humboldtschule	 Sabine Schwieger
 für Frauen	 18:30 – 20:00 Uhr	 	 Tel: 0173 6198524
 Zumba 	 mittwochs	 Oscar Drees Halle	 Filiz Ayaydin
	 16:00 – 16:45 Uhr	 	 Tel: 0176 64933764
 Gymnastik	 mittwochs	 Oscar Drees Halle	 Margot Zimmermann
 für Frauen	 17:00 – 18:00 Uhr	 	 Tel: 207059
			   U. Neumann
	 	 	 Tel: 77455
 Gymnastik	 donnerstags	 Sporthalle Humboldtschule	 Sabine Schwieger
 für Frauen	 18:00 – 19:00 Uhr	 	 Tel: 0173 6198524
  Gymnastik	 freitags	 Sporthalle Humboldtschule	 Traute Böger
 für Frauen	 09:00 – 10:00 Uhr	 	 Tel: 56870
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Turnen

Die Turnriege 1 der FTG 1907.
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Das Turnen und die Freie Turnerschaft Geestemünde

Von der Entstehung der Turnbewegung bis in die heutige Zeit.

Angesichts der kaum übersehbaren Zahl wichtiger
Erstlingstaten, Erfindungen und historischer Stätten
in  Berlin  auf  den  Gebieten  Politik,  Kultur  und
Technik im 19. Jahrhundert wird oft vergessen, dass
die Wurzel für eine der schönsten Nebensachen der
Welt -  nämlich Turnen, Sport und Spiele -  in der
Berliner  Hasenheide zu finden ist.  Im Jahre 1811
"erfand" hier Friedrich Ludwig Jahn das Turnen.
Ohne Beachtung der Standesunterschiede versuchte
man  in  aller  Öffentlichkeit  die  Körper  der
männlichen  Bevölkerung  zu  üben.  Noch  heute
geltende  Organisationsstrukturen  wurden  damals
bereits  in  Ansätzen  verwirklicht,  -  etwa  der
Vereinsbeitrag, die Beachtung von Vereinsgesetzen,
die  Einteilung  der  Übenden  in  leistungsgleiche
Gruppen und schließlich eine für alle verbindliche,
gleiche Turntracht. Doch die Gegensätze zwischen
Bürgertum  und  Arbeiterschaft  auf  politischem,
wirtschaftlichem und sozialem Gebiet,  die sich in
Deutschland und anderen  Ländern  in  der  zweiten
Hälfte  des  19.  Jahrhunderts  infolge  der
kompromisslosen  Haltung  von  Staats-  und
Wirtschaftsführung  verstärkten,  fanden  ihren
Niederschlag  auch  im  allgemeinen
gesellschaftlichen  Leben.  Es  bildete  sich  eine
immer stärkere Barriere zwischen Arbeitgebern und
Arbeitnehmern.  Von  der  früheren  Verbundenheit
zwischen Meistern und Gesellen konnte keine Rede
mehr  sein.  Im  Gegenteil,  die  Gegensätze  kamen
bald  in  allen  Lebensbereichen  zum Ausdruck.  So
war es  nur  ein Merkmal  dieser  Entwicklung,  daß
der Zwiespalt auch im Raum der Leibesübungen zu
Spannungen  zwischen  demokratisch  und
monarchistisch  gesinnten  Turnern  führte.  Turner,
die  wegen  ihrer  Gesinnung  aus  der  Deutschen
Turnerschaft  ausgeschlossen  wurden,  gründeten
bald  ihre  eigene  Organisation  -  den  Arbeiter-
Turnerbund.
Das  Jahr  1893  war  das  Geburtsjahr  des
Arbeitersports an der Unterweser. Auch hier fanden
sich  bisherige  Mitglieder  von  bürgerlichen
Turnvereinen neben zugereisten Handwerksgesellen
zusammen,  um  einen  eigenen  Turnverein  zu
errichten. Der Arbeiterturnverein Bremerhaven von
1893,  wurde  am  7.  August  1893  gegründet  und
eröffnete  die  später  lange Liste  von Vereinen des
Arbeiter Turn- und Sportbundes am Ort.
Die 1897 gegründete Freie Turnerschaft Lehe

hatte  noch  keinen  Bestand.  Erst  beim  zweiten
Anlauf  ein  Jahr  später  konnte  sich  der  Verein
behaupten.  1902  trennte  sich  eine  Anzahl  von
Turnern  vom  Geestemünder  Turnverein,  machte
sich  als  Freie  Turnerschaft  Geestemünde
selbständig und schloss sich dem Arbeitersport an.
Die Initiative  ging  von einigen Zimmerleuten  der
Tecklenborgwerft  aus.  Das  erste  Turnlokal  in  der
Hermannsburg,  Ecke  Georg-  und  Buchtstraße,
wurde  dem  Verein  bereits  nach  einem  Jahr
entzogen.  Bei  Lukassen  in  der  Friedrichstraße
(später  Vereinshaus  Becker)  fand  der  Verein
gemeinsam mit  dem Geestemünder  Turnclub,  der
sich  anschloss,  eine  neue  Bleibe.  In  dem
Vereinswirt  fand  die  damals  junge  Turnerschaft
einen großen Förderer. Geturnt wurde im Tanzsaal
des  Lokals,  wo  auch  der  Turnclub  Geestemünde
seine Übungsstunden durchführte.
Nachdem  der  größte  Teil  der  Mitglieder  des
Turnclubs  zur  FTG  übertrat,  löste  sich  genannter
Verein  auf.  Gleichzeitig  konnte  die  FTG  die
vorhandenen  Turngeräte  (  Reck,  Barren,  Pferd,
Bock usw. ) käuflich erwerben, so dass zusammen
mit den bereits verfügbaren Geräten ein geregelter
Turnbetrieb  möglich  war.  Die  Teilnehmerzahl  an
den Übungsabenden betrug immerhin in kurzer Zeit
durchschnittlich 65 Aktive.
Nach fünfjährigem Bestehen., im Jahre 1907, hatte
der  Verein  bereits  eine  erfreuliche  Erweiterung
erfahren.  Es  wurde  eine  Turnerinnenabteilung
gegründet  und  im  gleichen  Jahr  konnte  auch
erstmals  eine  Sportstätte  im Freien  in  Benutzung
genommen  werden.  Diese  erfreuliche  Tatsache
hatten  die  damals  Aktiven  einmal  mehr  dem
Vereinswirt  Lukassen zu verdanken,  durch dessen
Vermittlung  der  Bierverleger  Lehnert  einen
geeigneten Platz pachtete und ihn dem Verein zur
Verfügung  stellte.  Den  Mitgliedern  selbst  war  es
durch  die  damalige  Einstellung  zur  Arbeiterturn-
und  Sportbewegung  nicht  möglich,  selbst
Pachtgelände zu erhalten.
Leider war diese Freude nicht ungetrübt, weil auf
Betreiben  der  Kirchenbehörde  der  Turn-  und
Sportbetrieb  im  freien  an  Sonn-  und  Feiertagen
polizeilich  mit  der  Begründung  verboten  wurde,
man würde die Menschen vom Kirchgang abhalten,
obwohl  der  Weg  zum  Gotteshaus  gar  nicht  am
Übungsgelände vorbei führte.
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Erst  durch  eine  Entscheidung  des  Preußischen
Kammergerichts in Berlin als letzte Instanz wurde
dieses polizeiliche Verbot aufgehoben. Die heutige
junge Generation kann sich solche Vorkommnisse
kaum vorstellen.
Im Jahre 1919 konnte  nach Überwindung größter
Hemmnisse  erstmalig,  eine  Turnhalle  in  der
heutigen  Wilhelm-Raabe-Schule  in  Benutzung
genommen werden. Erst ab da, nach Ende des 1 .
Weltkrieges, war eine freie Entwicklung der Turn-
und Sportbewegung ohne behördliche Behinderung
möglich.  Der  Männerturnabteilung  gliederte  sich
eine  Schülerturnabteilung  an  und  auch  die
Turnerinnenabteilung  sowie  eine  Schülerinnen-
abteilung formierten sich neu.
Durch  hinzukommen  weiterer  Abteilungen  wie
Fußball,  Handball  und  Leichtathletik  entwickelte
sich der Verein unter den Vorsitz von Johann 
Schoon  (1920  -  1927  )  und  Hermann  Ahsendorf
( 1927 - 1933 ) zu voller Blüte.
Nachdem  die  FTG  im  Jahre  1933  infolge  der
politischen  Ereignisse  zur  Aufgabe  ihrer
turnerischen  und  sportlichen  Betätigung  verurteilt
wurde, kam der gesamte Betrieb für lange Zeit zum
Erliegen.  Alle  Unterlagen  mussten  damals
anlässlich  der  Auflösung  des  Vereins  verbrannt
werden.
Erst  nach  1945  wurden  erneut  Möglichkeiten
geschaffen  den  Sportbetrieb  wieder  aufzunehmen.
In einer Hauptversammlung vom 28. Januar 1950
wurde  beschlossen,  dem  Verein  wieder  den
ursprünglichen  Namen  „Freie  Turnerschaft
Geestemünde von 1902" zu geben.
Als Turnstätte stand die Wilhelm-Raabe-Schule zur
Verfügung.  Die  Turngruppen  wuchsen  ständig
weiter  an  und  in  einer  Mädchengruppe  turnten
derzeit etwa 40-60 Mädchen.
In  der  Folgezeit  ist  eine  stetige
Aufwärtsentwicklung  in  den  zur  damaligen  Zeit
bestehenden  Sparten  Turnen  (geleitet  von  Willi
Weier), Volkstanz (entstanden aus der Turnabteilung
und von Willi Weier und Gustav Helms gegründet),
Tischtennis und Fußball zu verzeichnen. Auch eine
Mandolinengruppe  wurde  von  Ernst  Scheel
gegründet.
Nachdem die Stadt neben dem Nutzungsrecht der
Turnhallen  1954  auch  einen  Sportplatz  als
Übungsstätte  zur  Verfügung  stellte,  hat  der
Übungsbetrieb mit  Unterstützung einer  Reihe von
freiwilligen Helfern in allen Sparten einen 

erfreulichen     Umfang     angenommen.  Als
Hermann Ahsendorf 1956 den Vorsitz des Vereins
an  seinen  damaligen  Stellvertreter  Max  Jahns
übergab,  war  die  FTG  bereits  wieder  so
angewachsen,  dass  die  Sport-  und  Übungsstätten
nicht  mehr  ausreichten,  um  einen  geregelten
Sportbetrieb durchzurühren.
Etwa  Mitte  der  50.  Jahre  wechselte  die
Turnabteilung  dann  zur  Turnhalle  der
Humboldschule in der Schillerstr. Die große Anzahl
der Turnerinnen und Turner, Mädchen und Jungen
sprengten  schon  bald  das  Fassungsvermögen  der
Turnhalle.  Allein  bei  der  den  Knaben  und  der
männlichen  Jugend  kamen  etwa  90  bis  100
Jugendliche  zusammen,  bei  den  Frauen  turnten
etwa 60 - 70 in einer Gruppe. Die Turnbegeisterung
war  so  groß,  dass  sogar  an  Sonntagen  geturnt
wurde.
Durch  die  ehrenamtliche  Tätigkeit  der  vielen
Übungsleiter, Riegenführer und Vorturner wie Anni
Behrends,  Emilie  Anders,  Margot  Gerdes,  Elli
Rettich,  Erika  Mrosek,  Anne  Wagner,  Theo  Grün
(Onkel  Theo),  Willi  Kümmel,  Bernhard  Müller,
Dieter Weidenhammer, Hans Heinrich Siek, Heiner
von Ösen und viele andere, konnte der Turnbetrieb
in  geregelter  Form  aufrechterhalten  werden.
Inzwischen war die  Leitung der  Turnabteilung an
Emilie  Anders  übergeben  worden,  die  auch  das
Kinderturnen geleitet hat.
Nach  einer  gemeinsamen  Gymnastik  im  fast
militärischen Stiel wurden die Turnenden in Riegen
aufgeteilt (bei den Jungen 9 - 10 Riegen). Es wurde
an  fast  allen  Geräten  geturnt  und  dabei  fast
kunstturnerische  Leistungen  erbracht.  In  den
Frauengruppen  wurde  die  Gymnastik  am Klavier
von Herrn Fuss begleitet.
Doch  nicht  nur  in  der  Turnhalle  fand  das
Vereinsleben  statt.  Besonders  beliebt  waren  die
Sommerzeltlager  in  Wüstewohlde  und  die
Wanderungen  am  Himmelfahrtstag  nach
Drangstedt.  Faschingsveranstaltungen  und  die
Weihnachtsfeiern  waren  und  sind  bis  heute  jedes
Jahr besondere Höhepunkte.
Anfang der 60ger Jahre musste die Turnabteilung in
die  neu  gebaute  Sporthalle  der  Immanuel-Kant-
Schule  wechseln.  Viele  der  vorher  tätigen
Übungsleiter  hatten  ihre  Tätigkeit,  teils  aus
Altersgründen,  teils  wegen  der  Berufsausbildung,
aufgegeben.  Das  machte  sich  vor  Allen  beim
Kinderturnen bemerkbar, und die Bemühungen, 
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Kinder,  besonders  Jungen,  die  lieber  Fußball
spielen wollten, zum Turnen zu bewegen, wurden 
immer  schwieriger.  Nur  die  Frauengruppe  war
weiterhin so stark, dass diese Gruppe sogar (wegen
der kleineren Halle) in 2 Gruppen aufgeteilt werden
musste.
1968  kam  Hartmut  Noß  nach  seiner
Berufsausbildung in die Turnabteilung zurück und
übernahm  als  neuer  Übungsleiter  eine
Mädchengruppe. Anfang 70 gründete er dann eine
Männerturngruppe,  die  leider  nach  kurzer  Zeit
durch  einen  Hallenwechsel  wieder  auseinander
ging. Aus Dieser Gruppe machten sich einige der
jungen Männer selbständig und gründeten unter der
Federführung  von  Heiko  Weber  von  Scheidt  und
Rüdiger Niehus die heutige Volleyballabteilung.
Mitte der 80ger Jahre gründeten eine Gruppe junger
Männer eine Freizeitsport - Gruppe und schlössen
sich der FTG - Turnabteilung an.
1972  wurde  dann  eine  neue  Frauenturngruppe
gegründet. 8 junge Frauen aus der Mittwochsgruppe
entschlossen  sich  unter  der  Leitung  von  Hartmut
Noß  zum  Geräteturnen.  Jungen  Hessen  sich
weiterhin  nicht  vom  Turnen  begeistern,  aber  die
Mädchen konnten bis zum Leistungsturnen geführt
werden und haben an den Kindergerätewettkämpfen
des  Turnkreises  Bremerhaven  und  den
Landesmannschaftsmeisterschaften  des  Bremer
Turnverbandes teilgenommen.
Auch  an  Schauveranstaltungen  (z.B.  in  der
Bremerhavener  Stadthalle)  und  bei  Turn-  und
Sportschauen in der Walter - Kolb - Halle haben die
Mädchen der Leistungsriege aber auch Turnerinnen
der Gymnatikgruppen mitgewirkt.
1975  gab  Emilie  anders  die  Leitung  der
Turnabteilung ab, als neuer Oberturnwart, mit Anne
Wagner als Frauenturnwartin an seiner Seite, wurde
Hartmut Noß gewählt.
Das  Jahr  1982  begann  mit  einer
Schreckensmeldung  für  die  Turnabteilung:  Durch
ein  Feuer  kurz  nach  dem  Jahreswechsel  war  die
Turnhalle  der  Immanuel  -  Kant  -  Schule  total
ausgebrannt und konnte für längere Zeit nicht mehr 

genutzt  werden.  Alle  Turngruppen  mussten  in
anderen  Hallen  untergebracht  werden.  In  der
Wilhelm Raabe Schule, der Wilhelm Busch Schule,
dem  Kreisgymnasium  und  der  Pausenhalle  der
Immanuel  Kant  Schule  konnten  alle  Turnerinnen
und  Turner  untergebracht  werden  und  Dank  der
unermüdlichen Arbeit  der Übungsleiter  wurde der
Turnbetrieb  in  dieser  Zeit  weitgehendst  aufrecht
erhalten.
Im Jahre 1988 wurde unter der Leitung von Claudia
Noß,  die  auch  im  Kinderturnen  sehr  viel  zur
Leistungssteigerung der Mädchen beigetragen hat,
eine Jazz - Dance - Gruppe gegründet. Eine Mutter
- Eltern - Kind - Gruppe wurde geplant, konnte aber
erst  einige  Jahre  später  nach  Einstellung  einer
neuen  Übungsleiterin  den  Übungsbetrieb
aufnehmen.
Im Jahre 1989 trat Hartmut Noß als Oberturnwart
zurück.  Danach  konnte  dieser  Posten  leider  nicht
mehr  besetzt  werden,  wird  aber  zur  Zeit  von der
derzeitigen  Übungsleiterin  Ursel  Neumann,  die  in
den  Frauengruppen,  Kindergruppen  sowie  der
Eltern  -  Kind  -  Gruppe  tätig  ist,  kommissarisch
wahrgenommen.  Die ehemalige Frauenturngruppe,
die bis Ende 2001 von Hartmut Noß geleitet wurde,
ist von Ivona Schmu 11 übernommen worden.
Nicht  unerwähnt  bleiben  sollen  weitere  verdiente
Mitarbeiter  und  Übungsleiterinnen  wie  Herta
Wiermnann  (Vereinsfrauenwartin  ),  Margot
Zimmermann,  Ingried  Kühnel,  Silvia  Behrens,
Susanne  Buschhorn,  Brigitte  Klose  (2.
Frauenwartin,  für  die  Montagsgruppe),  Lieschen
Wichmann,  (Wanderwartin)  und  Margot  Müller
(Frauenwartin).
Dieser Bericht,  der in erster Linie die Geschichte
des  Turnens in  der  FTG darstellen  soll,  hat  nicht
den Anspruch auf Vollständigkeit. Leider gingen im
Laufe der Zeit sehr viele Unterlagen verloren und
gerade  über  das  Turnen  ist  sehr  wenig
aufgezeichnet  worden.  Auch  die  Liste  der  vielen
ehrenamtlichen  Mitarbeiter  der  Turnabteilung  ist
sicherlich nicht vollständig.

Seite 3

Quelle: unbekannt, überarbeitet von Hartmut Noß



- 58 -

Party-Service  –  Telefon 0170 - 5 83 51 49

Bismarckstr. 6  –  Telefon 0162 - 9037033
Öffnungszeiten: 

Montag bis Sonntag 11.00 bis 20.30 Uhr, Samstag Ruhetag

Unsere Spezialitäten:
lecker gewürzte Hähnchen
hausgemachte Frikadellen

Salate
Holzfäller-Steaks

Tagesmenü Angebote

ohne 
Konservierungss

toffe

laufend frisch 
vom Grill

Gegen alle Langeweile dieser Welt: Harlos-Automaten

Unser umfassender und kompetenter Automatenaufstellservice:
Vom Dartboard bis zum Kicker oder Flipper, vom Geld-

gewinnspielautomaten bis zum Billardtisch, von der Musikbox 
bis zum Fungame – wir kümmern uns um die Aufstellung, 

die Wartung und Betreuung vor Ort.



Funktion:	 Name:	 Telefon:	 E-Mail:
1. Vorsitzender	 Reinhold Harlos	 0471 93230-0
2. Vorsitzender	 Heinz Schwanicke	 01511 7395681	 heinz.schwanicke@kabelmail.de
3. Vorsitzender	 Ralf von Lohmann	 0179 7523726	 rvlohmann@nord-com.net
4. Vorsitzender	 Bernd Balk	 0174 8942908
Kassenwart	 Andreas Henke	 0152 38968277	 escg-kassenwart@nord-com.net
Techn. Leiter	 Fred Hübner	 0172 4297423
Pressewart	 Holger Heitland	 0176 40401742	 escg-pressewart@nord-com.net
Frauenbeauftragte	 Margitta Stupp	 0471 74040	 rainer.stupp@nord-com.net
Abt.-Leiter Fußball	 Lutz Allhusen	 04744 6210	 allhusen.nicole.lutz@t-online.de
Abt.-Jugendfußball	 Bettina Schwenneker	 0176 49415291
Mitgliederverwaltung	 Christiane Mayer 	 0471 291190	 escg-mitgliederverwaltung@nord-com.net 
Abt.-Leiter Badminton	 Bernd Stephan	 0471 75618	 familiestephan@t-online.de 
		  u. 0175 88088412
Abt.-Leiter Dart	 Marco Hallmann	 01520 1792560	 marco.hallmann@gmx.de 
		  u. 0471 32210
Abt.-Leiter Karate	 Saffetin Yilmaz	 0176 93161059
Abt.-Leiter Kegeln 	 Uwe Trenke	 0176 40409559	 uwe@trenke.eu
Abt.-Leiter Tennis	 N.N.	
Abt.-Leiter Tischtennis	 Oskar Berlinke	 0176 51959340	 oskar.berlinke@nord-com.net
Abt.-Leiterin Turnen	 Karin Stephan	 0157 34383692	 familiestephan@t-online.de
Abt.-Leiter Volleyball	 N.N.	
Abt.-Leiter Disc Golf	 N.N.	
Jugendleiterin	 Bettina Schwenneker	 0176/49415291

IMPRESSUM
Herausgeber:			   Satz, Layout 
Eisenbahn Sport Club Geestemünde von 1902 e. V.	 und Druck: 
Johann-Wichels-Weg 2 A, 27574 Bremerhaven	  
Geschäftsstelle:			   Am Bredenmoor 10, 27578 Bremerhaven 
Sportheim (ehemals GSC)		  Telofon: 	0471 969132-0 
Johann-Wichels-Weg 2 A, 27574 Bremerhaven	 E-Mail: 	 medienwelten@eww.de 
Tel.: 0471 207885, Fax: 0471 3910256	  
E-Mail: esc-geestemuende@nord-com.net, www.ESC-Geestemuende.de
Geschäftszeiten:  �Montags	 18.00 – 19.30 Uhr 

Mittwochs	 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstags	 16.00 – 18.00 Uhr

Bankverbindungen:
Weser-Elbe Sparkasse	 IBAN: DE05 2925 0000 0004 6018 31  BIC: BRLADE21BRS 
Sparda Bank Hannover	IBAN: DE40 2509 0500 0000 9263 29  BIC: GENODEF1S09
V.i.S.d.P.: Holger Heitland

Ich hab̀ da eine Frage ...
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Grabmal- & Natursteinfachbetrieb G
m

bH

Manfred Burmeister
Geschäftsführer

� Terrassenbeläge
� Außeneingänge
� Küchenarbeitsplatten
� Natursteinobjekte 

für Haus und Garten
� Fußbodenbeläge
� Grabmale
� Nachbeschriftungen
� Auf allen Friedhöfen

www.natursteine-burmeister.de

Spadener Straße 126
27578 Bremerhaven

80 61 65 0

Weserstr. 173 27572 Bremerhaven 

� (0471) 95849034

.


